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Wunderschöne Nächte ver-
spricht das Theater im Park 
von St. Ruprecht an der Raab, 
Das ist nichts Neues und wohl-
bekannt, aber heue lautet so-
gar der Titel des dargebotenen 
Stücks „In dieser wunderschö-
nen Nacht…“! Mit dieser Kri-
minalkomödie von Ulrich G. 
Engelmann, ist im Theater im 
Park St. Ruprecht an der Raab 
auch heuer wieder beste Unter-
haltung garantiert.
Zum Inhalt:
Heidi Förster vermisst ihren 
Mann. Seit dem 22. Dezember 
ist er auf Geschäftsreise und hat
seither kein Lebenszeichen von 
sich gegeben. Auf Anraten ihrer 
Freunde und Nachbarn erstattet 
sie eine Vermisstenanzeige.

Als die Polizei bei ihr erscheint, 
äußert Elfriede Allbrink, die 
Hausbewohnerin aus der Woh-
nung über ihr, jedoch einen un-
geheuerlichen Verdacht. Heidi 
Förster soll ihren Mann ermor-
det, zerlegt und aus dem Haus 
geschafft haben. Obwohl Heidi 
diesen Verdacht mit Empörung 
zurückweist, werden Indizien 
gefunden, die möglicherweise 
auf ein Verbrechen hindeuten 
könnten, womöglich aber auch 
auf etwas ganz anderes.
Können die Ermittler Heidi’s 
Mann aufspüren und ihn wohl-
behalten nach Hause bringen? 
Welche Intrigen spielen sich 
zwischen den Hausbewohnern 
ab und was befindet sich in den 
mysteriösen Reisekoffern?

Gespielt wird von Samstag, 6. 
Juli bis Sonntag 14. Juli, Mon-
tag 8. Juli ist spielfrei. Beginn 
jeweils 20:30 Uhr. Eintritt 12 
Euro pro Person. Bitte warme 
Kleidung mitbringen.
Information und Kartenbestel-
lung: 0664/369 33 13.

„Schauen Sie sich das an!“
Mag. Herbert Kampl 

Wunderschöne Nächte im Theater im Park in St. Ruprecht/R.

Dixie- & Swingfestival: Hunderte Jazzfans  
pilgern im August nach Weiz

„James Morrison muss man 
erst einmal bekommen“, weiß 
der Kenner Christoph Pfeiffer, 
der mit der Big Band Weiz den 
Superstar begleiten wird. Mor-
rison ist nach allen Regeln der 
Kunst ein Virtuose auf Trompe-
te, Posaune, Klavier, Saxophon 
und Kontrabass. Er spielt auf 
den wichtigsten Jazzfestivals 
der Welt mit Legenden wie Diz-
zy Gillespie, Herbie Hancock, 
Dave Brubeck, Chick Corea, 
Ray Charles, B.B. King, Ray 
Brown und Wynton Marsalis. 
Die Karriere von Morrison um-
fasst mehr als nur Jazz: Er ist 
Pilot, Rallyefahrer, Autor und 
sogar Erfinder.

Pflichttermin für Klavierfans
Wer jemals ein Klavier ange-
fasst hat und Fats Waller, Wil-
lie The Lion Smith oder James 
Price Johnson liebt, trifft hier den 
Meister: Rossano Sportiello wur-
de in Italien geboren und gilt als 
einer der wichtigsten Interpreten 
des amerikanischen Jazz-Idioms, 
mit besonderem Augenmerk auf 
die Periode vom Harlem Stri-
de-Piano. Sein Gegenüber auf 
dem zweiten Grand Piano ist Má-
tyás Bartha (plus Überraschungs-
gäste). Harlem 1900 lässt grüßen.

Djangolgy
Tatiana Eva-Marie, die faszi-
nierende Bandleaderin, Sänge-

rin, Autorin und Schauspielerin 
kommt mit ihrer französischen 
Band Avalon und spielt Pop 
aus der Django-Tradition mit 
Einflüssen von Balkan-Zigeu-
nern und Folk. Tatianas neues-
tes Projekt Djangology ist eine 
Neuinterpretation der Musik 
des Pariser Gitarristen Django 
Reinhardt.

Mit den Gemeinden Ilz und 
Riegersburg entstanden heuer 
tolle Kooperationen: An der 
Musikschule Ilz gibt es einen 
Workshop für traditionelle 
Jazzmusik für Anfänger und 
Fortgeschrittene, Riegersburg 
setzt den „the funniest“ 

Schlusspunkt mit The Funny 
Fellows aus der Slowakei. 

Lindy Hop-Workshops
Heuer finden gleich mehrere 
Lindy Hop-Workshops für Be-
ginner, Improver, Solo Classes, 
Masterclasses und ein Lindy 
Hop-Weekend samt Summer 
Swing-Tanzparty statt. 

Das New Orleans Straßenmu-
sikfest geht am 17. August ab 
9 Uhr (bei jedem Wetter) in 
der Weizer Altstadt über die 
Bühne. 

Alle Infos: 
www.dixie-swingfestival.at

In Weiz spielt die Musik: Der australische Startrompeter James 
Morrison, der virtuose Jazzpianist Rossano Sportiello aus New 
York City und Tatiana Eva-Marie, die „schönste“ Stimme des 
Gipsy-Jazz mit ihrer französischen Band Avalon. 

Stargäste: James Morrison & Big Band Weiz, Mátyas Bartha & Rossano Sportiello, Tatiana Eva-Marie & Avalon Jazz Band

Das Dixie- & Swingfestival findet von 9. bis 18.  August statt.Das Dixie- & Swingfestival findet von 9. bis 18.  August statt.
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THEATER IM PARK
ST. RUPRECHT AN DER RAAB

RESERVIERUNGEN UND INFORMATION
0664 36 93 313

Samstag
Sonntag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

 
06. Juli 2024
07. Juli 2024
09. Juli 2024
10. Juli 2024
11. Juli 2024
12. Juli 2024
13. Juli 2024
14. Juli 2024

Birgit CHRISTANDL
Jutta DEUTSCH
Michaela LODER
Roswitha MAURER
Ulla UNGER
Melanie WIENER-KRISPER
Lukas BLODER
Franz DEUTSCH
Herwig STEINER

In dieser
wunderschönen Nacht

Kriminalkomödie in zwei Akten von Ulrich G. Engelmann

BEGINN 20:30 Uhr
Bitte warme Kleidung mitbringen!

www.theater-im-park.at
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Das Weizer Altstadtfest – ei-
ner der Höhepunkte der Wei-
zer Sommerveranstaltungen 
– steigt dieses Jahr am Frei-
tag, 28. Juni, in der Weizer In-
nenstadt. In Kooperation mit 
den Weizer Gastronomen und 
dem Stadtmarketing-Team 
wurde auch heuer wieder ein 
tolles Programm organisiert. 

Dabei steht natürlich viel Musik 
und die heimische Kulinarik im 
Vordergrund, wodurch das Wei-
zer Altstadtfest in den letzten 
Jahren zu einem Fixtermin für 
viele Menschen aus der Region 
geworden ist. 
Auf zwei Hauptbühnen, ei-
ner Jugend-Bühne sowie einer 
DJ-Bühne kann sich der Mu-
sik-Mix bei einer der größten 
und alljährlich mit tausenden 
BesucherInnen beliebtesten 
Open-Air-Veranstaltung in der 
Oststeiermark sehen lassen:
Mit einer Mischung aus feiner 
Rock- und Popmusik sorgen die 
beiden Bands „Akustixxx“ und 

Weizer AltstadtfestWeizer Altstadtfest ©
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„Rock Anthems“ ab 18.30 Uhr 
am Südtiroler Platz für beste 
Feierlaune. Am Bismarckplatz 
eröffnet unser DJ Stefan Fritz 
mit hitzigen Beats das großar-
tige Sommerevent in der histo-
rischen Weizer Altstadt. Weiter 
geht’s dann ab 21 Uhr mit der 
Hauptband „K´s Live“, die die 
Stimmung zum Kochen brin-
gen wird. Das Programm in der 
Kunsthaus-Passage gleicht ei-
nem kleinen, aber sehr feinem 
Jugend-Musik-Festival. Von In-
die, Rock, Pop, Punk bis hin zu 
jazzigen Klängen ist für jeden 

Südtiroler Platz:
Bars vom Gasthaus „Mensch Mayer“, Altstadtcafé, Plotzhirsch 
und Kulturheurigen
Kulinarik von Altstadtcafé, Plotzhirsch und Kulturheurigen

Bismarck Gasse:
Bars von Koblischek, Jupp, Tollhaus, Bismarckstüberl,  
Event-Pro
Kulinarik von Bismarckstüberl, Hüttenzauber

Kunsthaus-Passage und K&K Passage:
Bar und Kulinarik von Dejavu und Esprit

Geschmack etwas dabei. Das 
Besondere daran: In jeder For-
mation findet sich zumindest ein 
aktueller oder ehemaliger Schü-
ler/In der Musikschule Weiz. In 
der K&K-Passage wird ein DJ 
für gute Stimmung sorgen.
Bei der richtigen Mischung aus 

Unterhaltung und zahlreichen 
Bars und Kulinarik-Ständen 
kommt natürlich auch der kuli-
narische Genuss nicht zu kurz. 
Genießen Sie die Musik beim 
gemütlichen Beisammensein 
unter freiem Himmel – mitten 
in der Weizer Altstadt.

Bar- & Kulinarik-Übersicht:
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Sonja Stoppacher

Energetik - Ahnenkreis
Schamanische Arbeit

DELTA-Scan Bioresonanz
RIFETECH Plasmagenerator

Sonja Stoppacher
Tel. 0664 / 43 84 313

Keltenweg 31
8160 Thannhausen

www.energieoase.or.at

Mit zunehmendem Alter be-
ginnt die Elastizität der Haut 
nachzulassen. Eine Hilfe ist 
Kollagen, welches zumeist 
aus tierischen Produkten her-
gestellt wurde. Nun gibt es 
Erfahrungsberichte zu pflanz-
lichem Kollagen, welches so-
gar schneller und besser auf-
genommen wird als tierisches 
Kollagen Durch Kollagen, 
welches vom Körper gut ver-
stoffwechselt werden kann, 
wird die Haut glatter, straffer 
und Haare sowie Nägel wer-
den ebenso gestärkt. Im Ver-
gleich mit anderen Produkten 
ist unser neues Produkt auch 
geschmacklich sehr gut. Das 
war bisher das Problem bei 
anderen Produkten. Ich habe 
selbst schon eine längere 
Testphase hinter mir und bin 
begeistert über dieses Pro-
dukt. Auch Rückmeldungen 
anderer Kunden sind durch-
wegs positiv. Daher haben 
wir dieses neue pflanzliche 
Kollagen in unsere Produkt-
palette aufgenommen.  
Fragen sie uns, wir helfen Ih-
nen gerne.

Sonja und Reinhard

Gesundheitsblog auf  
www.energieoase.or.at

Pflanzliches Kollagen  
für straffere Haut

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
 

Klammstraße 4 • 8160 Weiz  
Tel. 03172/46660 

genusscatering@gmail.com 
www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek

Fisch ist ein wertvoller Eiweißlie-
ferant, der alle essentiellen (= le-
bensnotwendigen) Aminosäuren 
enthält. Fischeiweiß ist aufgrund 
des geringen Bindegewebsanteils im 
Vergleich zu Fleisch auch leichter 
verdaulich.
Außerdem ist Fisch auch eine gute 
Quelle für Vitamin D, Vitamin A, 
Jod (vor allem Seefische) und Selen.
Zudem enthalten einige Fischarten 
die ernährungsphysiologisch  wert-
vollen langkettigen Omega-3-Fett-
säuren.  Zu diesen Fischarten mit 
einem hohen Gehalt an diesen Ome-
ga-3-Fettsäuren zählen vor allem 
fettreiche Seefische wie Makrele, 
Lachs, Thunfisch und Hering sowie 
heimische Kaltwasserfische wie der 
Saibling, aber auch Forelle und Kar-
pfen. Omega-3-Fettsäuren können 
im Körper nicht selbst gebildet wer-
den. Sie sind unerlässlich für die Ge-
hirnentwicklung bei Kindern, wobei 
sie bereits im Mutterleib die visuelle 
und kognitive Entwicklung positiv 
beeinflussen. Zudem sind sie wichtig 
für die Aufrechterhaltung der Ge-
dächtnisleistung und die Prävention 
neurodegenerativer Erkrankungen. 
Sie vermindern das Risiko für De-
menzerkrankungen und schützen das 
Gehirn vor Schlaganfall.
Empfohlen werden pro Woche min-
destens ein bis zwei Portionen Fisch 
(à ca. 150 g), wobei eine Portion aus 
heimischen Fischarten (wie Saibling, 
Forelle und Karpfen) stammen sollte. 
Fisch findet sich bei uns in vielerlei 
Form täglich auf unserer Speisekarte 
und bekommt aufgrund seiner Be-
kömmlichkeit immer höhere Bedeut-
samkeit für unsere Gäste!
Wir freuen uns auf Euch in unserem 
bald neu gestalteten  Gastgarten und 
wünschen Euch einen guten Start in 
den Sommer!
 � Euer Plotzhirsch Team  
� mit Stefan und Doris

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T. 03177 2252

office@hoefler.at • www.hoefler.at

Grüne Tipps der Gartenprofis

GartenLeben

Liebe Grüße aus dem Apfeldorf

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T. 03177 2252

office@hoefler.at • www.hoefler.at

Grüne Tipps der Gartenprofis

GartenLeben

Liebe Grüße aus dem Apfeldorf

Heuer ist ein früherer Start der Rosen-
blüte.  Rosen sind Pfahlwurzler, brau-
chen tiefgründige Böden und wach-
sen auch im lehmigen Boden gut an. 
Hoch hinaus wollen die Rambler 
Rosen. Sie können auf abgestorbene 
Bäume in kürzester Zeit hinaufklet-
tern und bringen so wieder frisches 
Grün auf knorriges Alter und der 
alte Baum muss nicht umgeschnitten 
werden. Je nach Baumgröße können 
diese Ramblerrosen bis zu 8 – 10 
m hochsteigen. Also ideal für alte 
Kirsch-, Birn- oder Zwetschkenbäu-
me. Diese starkwüchsigen Baumro-
sen sind meist einmalblühend, wichti-
ge Bienenfutterquellen und tragen im 
Herbst viele Hagebutten. Sie müssen 
gar nicht geschnitten werden. Für 
kleinere Obstbäume gibt es auch öf-
terblühende Baumrosen, die max 4 
m hoch steigen: z.B. Perennial Blue 
oder Ghislaine de Feligonde  sind 
verlässliche und gesunde Blüher.
Gut zu wissen:  Was passiert, wenn 
neue Rosenstöcke  auf alte Ro-
senstandorte gepflanzt werden?  
Der Wuchs der nachgepflanzten Ro-
sen ist gehemmt, d.h. der Austrieb 
ist schwach und die Blätter kleiner. 
Das zeigt sich bereits im Jahr der 
Pflanzung. Vielmals wachsen die 
Rosen gar nicht an und gehen da-
rum bald zugrunde. Die Ursache ist 
eine „Bodenmüdigkeit“, die durch 
Wurzelausscheidungen entsteht. 
Für ein prächtiges Wachstum der 
neuen Rose ist ein Erdaustausch 
notwendig.
Die Erde des alten Rosenbeetes 60 cm 
tief ausheben und mit unverbrauchter, 
gesunder Ackererde (Gartenerde, 
Humus) ersetzen. Die „verbrauchte“ 
Erde kann im Garten ohne Nachteil 
für andere Pflanzen wiederverwendet 
werden. Bei der Pflanzung der neu-
en Rose unbedingt eine hochwertige 
Pflanzerde z.B. unsere Hausmischung 
„Höfler Spezialerde“ dazumischen, 
damit die Rose ausreichend mit Nähr-
stoffen versorgt ist. Auch blühende 
Rosen in Topfkultur können jederzeit 
gepflanzt werden. Wir wünschen ei-
nen prächtigen Rosensommer!

Rosenträume im Juni Heimischer Fisch –  
Mehr PRO als CONTRA

Heidi 
Schatzmayr
Energetikerin 
Bachblüten
beraterin

Telefon: 
03177/2211

heidi@schatzmayr.com

Wenn das jemand zu uns sagen 
würde sind wir wahrscheinlich 
sehr gekränkt. Fühlen uns ab-
gelehnt, übergangen und nicht 
Wert geschätzt. Aber genauer 
betrachtet wären diese Gefühle 
völlig falsch.
Nichts hat mehr Bedeutung für 
unser Leben als die Luft. Wenn 
wir keine Luft mehr kriegen, 
sind wir in kurzer Zeit tot. Es 
sei denn wir würden künstlich 
beatmet. Und selbst da bräuch-
ten wir Sauerstoff.
Wie wohltuend ist es doch, viel 
in die frische Luft zu gehen und 
es gibt sogar Luftkurorte. Wald-
baden bedeutet nichts anderes, 
als unsere Lungen mit der ge-
sunden Waldluft zu füllen. 
Ohne Luft gäbe es keine Ver-
brennung – sprich Verdauung 
– keine Energie.
Die Luft ist die Atmosphäre, die 
uns umgibt, belebt und mit uns 
gemeinsam schwingt. 
Wenn Menschen hassen und 
streiten, so vergiften sie ihre 
Umgebung.
Unsere Atmosphäre, unsere 
Umgebung, die wir schaffen, 
entsteht aus unserem Denken 
und unseren Gefühlen. Reine, 
klare Luft ist Wahrheit, Ehrlich-
keit und vor allem Liebe. Wenn 
Menschen aneinander denken, 
mitdenken, mitfühlen und für-
einander da sind.
Gute Luft ist Grundvorausset-
zung für ein gesundes, glückli-
ches Leben.
GOTT blies dem Adam SEI-
NEN Odem ein, d.h. seinen 
Atem. Ohne ihn würden wir 
nicht leben.
Und ich glaube, es gibt nichts 
Dümmeres als zu sagen, ich 
glaub nicht an Gott.
Deshalb ist mein Credo bis zu 
meinem letzten Atemzug auf 
Erden – ich liebe Gott und bin 
durch IHN und mit IHM. Und 
dann im Jenseits umgibt mich 
die himmlische Atmosphäre 
der allumfassenden, göttlichen 
Liebe.
Und das lässt mich stark und 
glücklich sein.

Und das wünsch ich Ihnen 
auch!

Ihre Heidi Schatzmayr

Du bist Luft für mich
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Der Mai war ja wirklich ziem-
lich nass, wobei ich das kühle 
Nass lieber unter mir habe, als 
dass ich ständig angeregnet 
werde. Darum habe ich mich 
auch besonders gefreut, dass 
beim „Ansegeln“ am Stuben-
berg See endlich einmal die 
Sonne strahlend vom Himmel 
gescheint hat. So konnte ich mit 
Skipper Gernot und Steuermann 
Papa gemeinsam bei herrlichem 
Wind während drei Wettfahrten 
unser Segeltalent demonstrie-
ren. Nachdem ich diesmal ohne 
eigenes Schiff (mein Opti war 
noch im Winterlager) unterwegs 
war, konzentrierte sich meine 
Rolle auf den Ausguck, die Ge-
schwindigkeitsmessung und den 
Gewichts-Ballast. Ohne diese 
wesentlichen Aufgaben hätten 
wir es schlußendlich auch nie 
geschafft, den zweiten Gesamt
rang und den ersten Rang in der 
„Big Boat“-Klasse einzufahren.
Aber nicht nur Segeln macht 
mir unheimlich Spaß, sondern 
auch Schwimmen. Als Mitglied 
der Jugend-Wasser-Rettung bin 
ich heuer aufgrund des regneri-
schen Wetters im Mai allerdings 
noch nicht viel zum Trainieren 
gekommen. Umso größer war 
die Freude, als wir Ende Mai 
dann von der Schule aus beim 
Schwimm-Wettkampf „Pin-
guin-Cup“ in Feldbach teilneh-
men durften. Das war ein Rie-
sen-Spaß und so hoffe ich, dass 
der Juni und der weitere Som-
mer auch viele Gelegenheit zum 
Wasserspaß ohne Regen-Nass 
bieten!
 � Euer Jakob

Wassersport- 
Auftakt

Kinder-Mund

Gedanken des 9jährigen Jakob 
Dobrowolny in der –  möglicherweise 

durchaus anders lautenden –  
Übersetzung seiner Mama  

Michaela Dobrowolny

Back-Journal

Ofner DER BACKPROFI GmbH

Josefa-Posch-Straße 3
8200 Gleisdorf

TEL: +43 (0) 3112 38804
email: office@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

mit
Backprofi
Christian
Ofner

Bio Toskanaweckerl  
Rezept für 12 Stück

Knetzeit:  3 Minuten langsam, 6 ½ 
Minuten intensiver; Teigruhe nach 
dem Kneten: 15 Minuten + 15 Minuten 
Zwischengare; Gehzeit vor dem 
Backen: ca. 30 Minuten; Backzeit: ca. 
18 Minuten bei 220°C Heißluft bzw. 240°C 
Ober-Unterhitze
Zutaten:
500g Bio Weizenmehl Type 700; 10g Salz; 
10g Backprofis Bio Gerstenmalzmehl; 25g 
Polenta; 18g Olivenöl; 15g frische Hefe; 
300g Wasser 22°C; Zum Ausfertigen bzw. 
Bestreuen: etwas Polenta

Zubereitung:
1.	 Alle Zutaten genau 

einwiegen und den 
Teig wie in der An-
leitung beschrieben 
kneten.

2.	 Anschließend 
Teig auf eine 
leicht bemehlte 
Arbeitsfläche geben und zugedeckt 
15 Minuten rasten lassen.

3.	 Mit Hilfe einer Teigkarte 12 Teigstücke 
zu je ca. 73g auswiegen und rund-
schleifen.

4.	 Die Teiglinge mit dem Schluss nach 
oben auf einer leicht bemehlten 
Arbeitsfläche liegen lassen, mit einem 
Geschirrtuch abdecken und weitere 
15 Minuten bei Raumtemperatur 
rasten lassen.

5.	 Ein Bäckerleinen oder Geschirrtuch 
mit Roggenmehl bemehlen und 
zusätzlich kräftig Polenta darüber 
streuen.

6.	 Teigkugeln nun leicht flachdrücken, 
von oben und unten in die Mitte ein-
schlagen, von oben nach unten leicht 
einrollen und mit beiden Händen zu 
einem länglichen Weckerl mit ca. 10 
Zentimeter formen, die Enden leicht 
zuspitzen.

7.	 Die Toskanaweckerl mit dem Schluss 
nach unten auf das bemehlte Ge-
schirrtuch legen, mit einem zweiten 
Geschirrtuch abdecken und ca. 30 
Minuten bei Raumtemperatur gehen 
lassen.

8.	 Den Backofen in der Zwischenzeit 
auf 220°C Heißluft vorheizen und ein 
feuerfestes Gefäß mit in den Backofen 
stellen. 

9.	 Die Weckerl vor dem Backen mit dem 
Schluss nach oben auf das Backblech 
legen und leicht mit Wasser 
befeuchten.  

10.	 Mit viel Dampf backen! Wasser oder 
Eiswürfeln in das feuerfeste Gefäß 
schütten und anschließend in die 
mittlere Schiene des Backofens 
geben.

11.	 Weckerl kräftig backen, ggf. nach 2/3 
der Backzeit das Backblech einmal 
wenden. 

12.	 Nach dem Backen auf einem Küchen-
rost auskühlen lassen. 

Kaplanweg 14 • A-8160 Weiz
Tel. 03172/42200 • Fax DW -15
E-Mail: office@apothekeweiz.at

www.apothekeweiz.at

Sonnenlicht ist für uns lebensnot-
wendig, da es die körpereigene Vit. 
D Produktion anregt. Leider haben 
UV-Strahlen aber auch negative Fol-
gen für unsere Gesundheit. Während 
UV-B-Strahlen nur in obere Haut-
schichten vordringen und Auslöser 
eines Sonnenbrandes sind, dringen 
die UVA-Strahlen bis in die tieferen 
Hautareale vor. Dadurch entstehen 
freie Radikale, die nicht abgebaut 
werden können. Auf der Hautoberflä-
che entstehen Quaddeln und Bläschen 
begleitet von starkem Juckreiz. Als 
Spätfolgen gelten die vorzeitige 
Hautalterung sowie der Hautkrebs. 
Somit zählt ein hochwertiger Son-
nenschutz mit hohem Schutzfaktor 
aus der Apotheke zu den wichtigsten 
Anti-Aging Maßnahmen und schützt 
vor Hautkrebs. 
Zum Einsatz kommen mineralische 
und chemische Filtersysteme. Mine-
ralische Filter bilden eine weißliche 
Schicht auf der Hautoberfläche und 
reflektieren die UV-Strahlen wie ein 
Spiegel. Dadurch bieten sie sofortigen 
Schutz, sind aber leicht abwaschbar 
und ein vermehrtes Nachcremen ist 
wichtig. Chemische Filter dringen 
dagegen in die obere Hautschicht ein 
und wandeln UVB-Strahlen in Wärme 
um. Sie ziehen schnell ein, müssen 
aber eine halbe Stunde vor dem Son-
nenbad aufgetragen werden. Um einen 
möglichst hohen Schutz zu erreichen, 
werden oft beide Filter in einem Son-
nenschutzprodukt kombiniert. 
Zur Vorbeugung empfiehlt es sich 4 
Wochen vor der ersten intensiven Son-
nenbestrahlung einen oralen Sonnen-
schutz einzunehmen. Dieser besteht 
aus ß-Carotinen mit stark lichtabsor-
bierenden Eigenschaften, Vitamin C, 
Vitamin E, Selen und Zink als Radi-
kalfänger und Biotin zur Regenerati-
on der Hautzellen.
Wenn Sie diese Grundregeln befolgen, 
Kopfbedeckung, Sonnenschirm und 
Sonnenbrille einpacken und die Mit-
tagssonne meiden, steht Ihrem Bade-
vergnügen nichts mehr im Wege!
� Ihre Apothekerin ... 
� mit Herz dabei!!!

Apotheke mit Herz

Sonnenschutz aus der 
Apotheke!

Dr. Roswitha 
Kuttner 

Dr. Jörg Pavek
Ordination Weiz

Marburger Str. 29, 8160 Weiz 
Telefon +43 3172 3670-0

ordination@interne-pavek.at

Gesundheits-Kolumne

Dr. Jörg 
Pavek

Sehr geehrte Leserin, sehr geehr-
ter Leser, liebe Kinder und Ju-
gendliche! Heute möchte ich mich 
gerne den jüngeren Leser/innen zu-
wenden, nämlich den Kindern und 
Jugendlichen, und über die Wich-
tigkeit von regelmäßiger sportlicher 
Ertüchtigung und einer gesunden 
Lebensweise schon von Kindesbei-
nen an berichten.
Wir Ihr wisst, nehmen leider (wie 
schon viel früher in den USA) auch 
in Europa und Österreich die Krank-
heiten des Herz-Kreislaufsystems, 
des Stoffwechsels, aber auch ver-
schiedener Krebserkrankungen kon-
stant zu, schon Kleinkinder werden 
früh übergewichtig (adipös) mangels 
ausreichender körperlicher Bewe-
gung einerseits, und ungesunder, zu 
kalorienreicher Ernährung anderer-
seits. Zu langes Sitzen in Schule, vor 
dem PC oder TV mit Konsum von 
zuckerhaltigen Getränken und/oder 
Fast-Food-Produkten führen lang-
sam aber konstant zu einem krank-
haften Übergewicht (Adipositas), 
welches über Jahre die Ursache für 
Bluthochdruck, Blutzuckerkrankheit 
(Diabetes mellitus) und in Folge zu 
verschiedensten Erkrankungen des 
Herz-Kreislaufsystems (Schlagan-
fall, Herzinfarkt, Fettleber, Gefäß-
verkalkungen der Beinarterien bis zu 
Nierenerkrankungen und Störungen 
der Potenz) führen können, darüber 
hinaus steigt durch das Übergewicht 
aber leider auch die Häufigkeit vieler 
verschiedenster Krebsarten und or-
thopädischer Probleme überpropor-
tional an, in Summe entstehen durch 
diese `ungesunde Lebensweise`da-
her nicht nur viel persönliches Leid, 
sondern dem Gesundheitssystem und 
Staat daher enorme Kosten sowohl 
im akuten Krankheitsfall (zum Bei-
spiel im Rahmen eines Schlaganfalls 
oder Herzinfarkts im Krankenhaus), 
als auch im Rahmen der chronischen 
Behandlungen (Medikamente, Re-
habilitationen, Physio- und Psycho-
therapien, ärztliche Kontrollen und 
Untersuchungen…), welche sich 
insgesamt gut und leicht vermeiden 
ließen durch bereits im Kindesalter 
frühzeitig begonnenes, konsequentes 
Ausüben von Sport und einer gesun-
den, `normalen` kalorienreduzierten 
Ernährung, Verzicht auf das Rauchen 
und dem zu starken Konsum von al-
koholischen Getränken. Über die 
Vielzahl an Möglichkeiten, an Ein-
zel- oder Teamsportarten, die Körper 
und Psyche stärken, berichte ich ger-
ne in meiner nächsten Kolumne.
Viel Spass an der Bewegung wünscht 
Euch Euer� Jörg Pavek
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8160 Weiz • Dr. Karl-Renner-Gasse 7 • Tel: 0664/4801080 • www.bioresonanz-harmonie.at

Gutschein gültig als Ermäßigung für eine Erstsitzung (klassische Bioresonanz Analyse)
 bei Anmeldung bis 31. 12. 2024. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.  

Keine Barablöse möglich.

MoniEHar
Bioresonanz

Harmonie - deine Bioresonanz in Weiz

Mutter von Sebastian K. aus Weiz-Thema: Migräne bei Kindern

Mein Sohn Sebastian hatte seit vielen Jahren mit schlimmen Migräne- 
anfällen zu kämpfen. Wir haben schon viel versucht, auch einige alter-
native Methoden. Nichts hat wirklich Wirkung gezeigt! 
Dank Bioresonanz gibt es nun erstmals eine Erleichterung. Schon nach 
der ersten Sitzung sind die Symptome fast gänzlich verschwunden. Bei 
Kindern geht das echt schnell. 
Wir sind so froh, Hilfe gefunden zu haben und würden die Bioresonanz 
Harmonie jedem weiterempfehlen, der auf der Suche ist nach Erleich-
terung und mehr Wohlbefinden.  Dankeschön!

„

„Hallo! Ich bin Katrin Fiedler von der Bioresonanz Harmonie in Weiz. 
Meine Berufung ist es, Menschen bei der Harmonisierung von Körper, 
Geist und Seele zu unterstützen. Mit der wunderbaren, ausgleichenden 
Technik der Bioresonanz werden Beschwerden jeglicher Art gelindert 
und das Wohlbefinden wird gesteigert. Welche Erfahrungen unsere 
Kunden bereits damit gemacht haben, findest du auf unserer Website:
www.bioresonanz-harmonie.at/Kundenbewertungen.
Hol dir gleich deinen ermäßigten Ersttermin! 
Ich freue mich auf deinen Anruf unter 0664/4801080
Katrin Fiedler, MSc

AnWEndungSgEBIETE BIorESonAnz
Allergien 
Migräne 
Hautprobleme z.B. Neurodermitis
Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
Müdigkeit
Steigerung der Abwehrkräfte 
Angstzustände 
Verdauungsprobleme 
Hilflosigkeit 
Schlafstörungen
Unausgeglichenheit in der Pubertät 
Rheuma 

Borreliose 
Pilzbelastungen 
Energielosigkeit 
Wunschgewicht 
Narbenstörfelder 
Beschwerden des Bewegungsapparates  
chronische Schmerzzustände 
Amalgamausleitung 
Magenbeschwerden 
Ausleiten von Impfbelastungen
Belastungen durch Erdstrahlen, 
Elektrosmog und Wasseradern

e 40,-
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Eine zufriedene Harmonie-Kundin berichtet 
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Am Donnerstag, den 27. Juni, 
um 19:30 Uhr, findet in der 
Weizer Stadtgalerie im Oberge-
schoss des Weizer Kunsthauses, 
die Vernissage zur Ausstellung 
„CHRIS Scheuer • Die 9. Kunst 
- Comics-“, der vielleicht bedeu-
tendsten, aber mit Gewissheit 
faszinierendsten Ausstellung 
des Jahres statt. Die vom Wei-
zer Kulturbeauftragten Mag. 
Georg Gratzer mit großer Be-
geisterung kuratierte und vom 
renommierten Weizer Grafikde-
signer Hermann Mauritsch (di-
gitiv) mit großer Akribie, aber 
auch in enger Zusammenarbeit 
mit dem Künstler Chris Scheuer 
selbst recherchierte und  zusam-
mengetragene Ausstellung, die 
das gesamte Lebenswerk Chris 
Scheuers von der Werbegrafik 
über Zeichnungen, Linol- und 
Holzschnitte  bis hin zu den 
sensationellen, international 
gefeierten und ausgezeichneten 
Comic-Werken präsentiert, ist 
bis 28. September im Kunsthaus 
Weiz zu sehen.
Ausgezeichnet im wahrsten 
Sinne des Worts. Chris Scheu-
er ist erster Preisträger des da-

mals neugeschaffenen Max 
& Moritz-Preises des damals 
ebenfalls ersten Comic-Salons 
Erlangen 1984 in der Katego-
rie „Bester deutschsprachiger 
Comic-Künstler“ und das als 
damals absoluter Newcomer 
im Comic-Metier für sein für 
ComicForum Wien gezeich-
netes Album „Sheshiva“, eine 
von seiner Indien-Reise inspi-
rierten mystischen Comickurz-
geschichte, in der die indische 
Kulturexotik auf einen ein-
samen steirischen Bauernhof 
transferiert wurde...
Eindrucksvoll bestätigt wur-
de die Auszeichnung durch die 
Verleihung des renommierten 
PRIX DE PETITE GENIE 
1989 in Paris für die humoris-
tische Comicserie „Marie Jade“ 
mit charmant-erotischem Touch 
nach Szenarios von Rodolphe.
Spät aber doch hat auch die 
heimatliche Steiermark reagiert 
und Chris Scheuer zu seinem 
70er mit dem Goldenen Ehren-
zeichen des Landes Steiermark 
gewürdigt.
Am 19. September 1952 gebo-
ren hat Chris Scheuer bereits 

mit 6 Jahren erste Arbeiten in 
der Grazer Tageszeitung „Süd 
Ost Tagespost“ veröffentlicht. 
Nicht umsonst lautet seine Ei-
gendefinition „ich zeichne, seit 
ich denken kann – denke, seit 
ich zeichnen kann – und so 
bestreite ich bis heute meinen 
Lebensunterhalt“. Da es leider 
unmöglich ist, im deutschen 
Sprachraum, dem zu seiner Zeit 
größten Comicmarkt Europas, 
vom Comiczeichnen zu leben, 
geht Scheuer trotz aller Erfolge 
als wahrscheinlich begnadester 
deutschsprachiger Comiczeich-
ner in den späten 80ern für vier 
Jahre nach Hamburg, wo er 
von grafischen Aufträgen der 
(Werbe-)Wirtschaft lebt. Deren 
Honorarsätze können ihn und 
seine Familie – Frau und zwei 
Kinder – ernähren, die Honora-
re der deutschen Comicverlage 
können es nicht, bzw. sind nicht 
bereit, mit ihren Honorarsätzen 
heimatlichen Zeichnern den 
Lebensunterhalt zu bezahlen. 
Vielleicht sind die Profite mit 
internationaler Lizenzware zu 
verlockend — und risikolos ge-
genüber Eigenproduktionen?! 
So lässt es sich jedenfalls aus 
Chris Scheuers 1993 erschien-
ener „Früh-Bio“ „Loco Motiv“ 
herauslesen — oder hineininter-
pretieren.
Dennoch sind neben vielfältiger 
Erwerbsarbeit etliche heraus-
ragende Comic-Publikationen 
erschienen. Für die österreichi-
sche Fachzeitschrift ComicFo-
rum sind etliche Einzelseiten, 
Kurzgeschichten entstanden, 
auch einige Figuren (Stichwort 
„Titelhelden“) wurden kreiert, 
kamen aber – aus obengenann-
ten Gründen – über wenige Auf-
tritte selten hinaus. Publikatio-
nen in SCHWERMETALL oder 
bei Carlsen in Moxxito oder 
das vielbeachtete Album „Sir 
Ballantime“, ein absoluter Hö-
hepunkt der deutschsprachigen 
Comicgeschichte bzw. Comic
kultur, aber leider ein – explizit 
als „ erster Teil“ ausgewiesenes 
– Einzelstück. Und das mit be-
merkenswertem Cliffhanger! 
Chris Scheuer, der nach langen 
Jahren in Spanien seit gut einem 
Jahrzehnt wieder in der Steier-
mark in einem Wohnatelier in 
Schloss Freiberg bei Gleisdorf 
lebt und wirkt, behauptet von 
sich – scherzhaft, aber gerade 
deswegen nicht minder ernst-
zunehmend –, er sei erst im 

Alter so „richtig fleißig“ gewor-
den. Und tatsächlich ist Chris 
Scheuer in den jüngsten Jahren 
außerordentlich rührig gewe-
sen: Drei Bände „Reiche Ernte“ 
mit Mathias Bauer 2019/20 bei 
Panini waren sowohl künstle-
risch vielbeachtet als offenbar 
auch wirtschaftlich als Erfolg 
zu verbuchen. Mit „Crocotalk“ 
ist eine meisterhaft inszenierte, 
um 2000 in Spanien als Skizze 
entstandene Kurzgeschichte, 
2019 herausgegeben worden. 
Die perfekte Dramaturgie mit 
raffiniert ineinander verwobe-
nen Erzählstränge sucht ihres-
gleichen.
2023 produzierte Chris Scheuer 
mit „The Office“ eine textlose 
Comicgeschichte in 32 quer-
formatigen Linolschnitten; im 
Herbst 2023 gab es in Nestel-
bach im Ilztal eine bemerkens-
werte Ausstellung von Holz-
schnitten und Ölbildern, die 
tatsächlich vollständig in den 
Wäldern an den Hängen rund 
um Schloss Freiberg entstan-
den sind, wobei Chris Scheuer 
betont, dass jeder nachträgliche 
Strich im Atelier das Werk nur 
zerstören könne... Bei dieser 
Vernissage bewies sich Chris 
Scheuer gemeinsam mit seiner 
Familienband PENNY FOR 
YOUR THOUGHTS auch als 
begeisterter und virtuoser Gi-
tarrist.
Egal, was Chris Scheuer zeich-
net, malt oder schnitzt, Werbe-
grafiken, Comics, Holz- oder 
Linolschnitte — immer ist es 
ein typischer Scheuer! Es ist 
nicht ein spezifischer Stil, den 
unterwirft er mühelos jedem 
Genre, Thema oder Markenauf-
tritt in der Werbung! Es ist die 
Scheuersche Hand, die in jedem 
Werk unverkennbar ist, seine 
„Handschrift“ verleiht ihm die-
ses Alleinstellungsmerkmal ab-
soluter Einzigartigkeit!

Mag. Herbert Kampl

CHRIS SCHEUER • Die 9. Kunst -COMICS-
Ausstellung eines Lebens: 28. 6. bis 28.9.
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Esperanto in Budapest
Auf Einladung von Istvan Slablos, 
dem Präsidenten der ungarischen 
Esperanto-Bewegung „Hungara 
Esperanto-Movado“, weilte der Gra-
zer Esperanto-Obmann Ewald Schick 
Ende April für einige Tage in Buda-
pest. Ungarn gehört seit Jahrzehnten 
zu den europäischen Zentren gelebter 
Esperanto-Kultur, verfügte bereits 
Mitte des 20. Jahrhunderts als erste 
europäische Universität über einen 
Esperanto-Lehhrstuhl und seit 1966 
über einen eigenen Esperanto-Park 
mit Zamenhof-Denkmal.
Der ungarische Esperanto-Klubabend 
bot ein „beredtes“ Beispiel für den  
praktischen Nutzen der Plansprache 
Esperanto: Mit seinen Berichten über 
den Grazer Verein und seine Aktivitäten konnte Ewald auf Esperan-
to eine Vielzahl an Menschen erreichen, mit denen er keine andere 
gemeinsame Sprache spricht. Esperanto erlaubt Menschen, sich mit 
anderen über sprachliche und nationale Grenzen wie über Berufs-
gruppen und Gesellschaftsschichten hinaus im Gespräch auszutau-
schen. Darüberhinaus lernte Ewald Schick bei diesem Treffen nicht 
nur ungarische Geesperantistoj (die Vorsilbe Ge- umfasst Personen 
beiderlei Geschlechts, das -j kennzeichnet den Plural; Esperanto 

„gendert“ schon Jahrzehnte länger als es 
den Begriff gibt) wie Anna Besenye oder 
Antal Pesti oder den Linquistikprofessor 
Blazio Vaha kennen, sondern auch deren 
Gäste, wie etwa die Esperantistin Maria 
Merle aus Darmstadt oder Miela Perlo, die  
Präsidentin der ungarischen UEA-Organi-
sation HEA. � Mag. Herbert Kampl

Montag bis Freitag, 11.30-14 Uhr

Mittagsbuffet  € 15,90 
Kinder bis 4 Jahre GRATIS! Kinder von 4 bis 6 Jahren € 10,90

Kinder von 6 bis 10 Jahren € 13,20

 An Feiertagen, Samstag & Sonntag 11:30 bis 14 Uhr

Spezialbuffet  € 21,90 
Kinder bis 4 Jahre GRATIS! Kinder von 4 bis 6 Jahren € 12,90 

Kinder von 6 bis 10 Jahren € 15,90

Alle Buffets inkl. 1 Glas Weißer Spritzer oder Bier,  alkoholfreie Getränke (Grapos) & Kaffee unbegrenzt!Alle Buffets inkl. 1 Glas Weißer Spritzer oder Bier,  alkoholfreie Getränke (Grapos) & Kaffee unbegrenzt!

Am Vatertag erhält jeder Vater ein kleines Geschenk!Am Vatertag erhält jeder Vater ein kleines Geschenk!

Alle Gerichte der Speisekarte auch zum Mitnehmen!Alle Gerichte der Speisekarte auch zum Mitnehmen!

Freitag, Samstag und Sonntag von 17:30 bis 20:30 Uhr  

Spezialbuffet am Abend  € 21,90 
Kinder bis 4 Jahre GRATIS! Kinder von 4 bis 6 Jahren € 12,90

Kinder von 6 bis 10 Jahren € 15,90

Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. bis So.: 11–14.30 Uhr und 17–21.30 Uhr • Mittwoch Ruhetag (außer Feiertage)
Gleisdorf, Ziegelstraße 2 (gegenüber der Feuerwehr) • Tel. 03112/5730 oder 0699/12345450 • www.tai-yang.at

China Restaurant  TAI–YANG

10. bis 30. Juni 
ALLE SUSHI 

-15%

Wann wurdest Du das letzte Mal 
ernsthaft gefragt, wie es Dir geht 
oder ob Dein Leben in Ordnung ist? 
Von jemandem, der Dich versteht 
und Dir wirklich helfen kann – 
bevor es zu spät ist?

Psyche / Bewegung / Ernährung

Mit Expert:innen in Lebens- 
und Sozialberatung
www.gleichbesser.at
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Steiermarkweit sind 430 klei-
nere Sammlungen und Museen 
damit beschäftigt, das kulturelle 
Erbe des Landes zu sichern. Mit 
dem Aufruf „Wer bist du: Stei-
ermark?“ hat das Museumsfo-
rum Steiermark Museumsteams 
dazu eingeladen, Geschichten 
von Objekten zu erzählen, die 
für ihre Sammlung, die Regi-
on und die Menschen vor Ort 
bedeutsam sind. Aus insgesamt 
117 Einreichungen hat eine Jury 
50 Exponate ausgewählt. Eine 
Ausstellung im Volkskundemu-
seum Graz zum Projekt über die 
Objekte und ihre Geschichten 
ist ein Höhepunkt des Projekts, 
das die wertvolle – meist ehren-
amtliche – Arbeit in den Muse-
en und Sammlungen der Regio-
nen unterstreicht.
Das Museumsforum Steiermark 
lud 2022 gemeinsam mit dem 
Land Steiermark u.a. Museen 
und Sammlungen des Landes 
ein, Objekte und deren Ge-
schichte/n einzureichen, die für 
die Sammlung, die Region und 
die Menschen vor Ort bedeut-
sam sind. 50 Museumsteams – 

darunter das Stadtmuseum Weiz  
– wurden ausgewählt, an einem 
umfangreichen Programm teil-
zunehmen (Katalog, Ausstel-
lung, Film, Webseite, Social 
Media-Präsenz, Gesprächsrei-
he, Fortbildung).
Der Kick-Off zur Gesprächs-
reihe zum Projekt „Wer bist du: 
Steiermark“ fand am 18. Mai im 
Stadtmuseum Weiz in Koopera-
tio mit dem Heimatmuseum Ilz 
statt, deren beide Siegerprojek-
te sich mit der Geschichte der 
Blaufärber beschäftigen. Wäh-
rend das  Heimatmuseum Ilz 
anhand seiner Druckmodel ak-
ribisch der Geschichte der Blau-
drucker im Hause 45 nachging, 
konnte Harald Polt, der Leiter 
des Weizer Stadtmuseums mit 
dem Stern der Mariensäule am 
Hauptplatz, der 2014 wieder 
aufgetaucht ist, nachdem er 
seit1945 verschollen war, einen 
Sensationsfund verbuchen.
In zwei hochinteressanten 
Lichtbildvorträgen wurden bei-
de Projekte an diesem Sams-
tag-Nachmittag im Stadtmuse-
um Weiz in Anwesenheit von 

wissenschaftlichen Vertretern 
von Museumsforum und Volks-
kundemuseum von Harald Polt 
und  Toni Ithaler, dem Leiter 
des Heimatmuseums Ilz, vor-
gestellt. Im Anschluss wurden 
zwei Gesprächsgruppen gebil-
det, um etwaige spezifische Er-
innerungen der Gäste als Oral 
History aufzuzeichnen. 
Der Weizer Stern ist eigentlich 
eine Laterne, die mit einem 
Ausleger, der vor kurzem auch 
wieder aufgetaucht ist – Harald 
Polt ist ein packender Erzäh-
ler lebendiger Geschichtsfor-
schung –, an der Mariensäule 
angebracht war, wie auf alten 
Fotos zu erkennen ist, und in 
den letzten Kriegstagen im Mai 
1945 von Josef Werk, dem letz-
ten Blaudrucker von Weiz, ab-
montiert und zum Schutz vor 
Plünderung versteckt worden 
war. Die gesamte Geschichte 
ist im Projektkatalog „Wer bist 
du, Steiermark“ (erhältlich im 

Stadtmuseum Weiz) nachzule-
sen.
Außerdem hat Harald Polt im 
Stadtmuseum Weiz im ersten 
Raum links vom Aufgang eine 
sehenswerte, überaus detaillier-
te und reichhaltige Austellung 
mit Exponaten, Dokumenten 
und zeitgenössischen Fotos zur 
Geschichte des Blaudruckge-
werbes in Weiz zusammenge-
stellt. Zu sehen ist auch das Hal-
tegestänge des Sterns. Der auf 
Kosten des Landes aufwändig 
restaurierte Stern selbst ist zur 
Zeit in der Projektausstellung 
im Volkskundemuseum in Graz 
ausgestellt.

Mag. Herbert Kampl

Stadtmuseum Weiz mit „Färberstern“ unter den 50 Siegern

Harald Polt bei der Siegerehrung aller 50 Siegerprojekte in Graz 
mit LH Christopher Drexler.

Seit über 20 Jahren ist die Pfer-
deshow CAVALLUNA in den 
Arenen Europas unterwegs und 
begeistert Pferdefreunde eben-
so wie Nicht-Reiter mit ihren 
spektakulären Programmen. 
Aktuell ist sie auf Tour mit 
„Land der Tausend Träume“ 
und erzählt eine abenteuerli-
che Geschichte aus dem alten 
Asien: Yuen, die mit seltenen 
blauen Augen geboren wurde 
und deshalb verdächtigt wird, 
außergewöhnliche Talente zu 
besitzen, die eine Gefahr für 
das Kaiserreich darstellen, wird 
vom bösen kaiserlichen Berater 
Merl und seinen Schergen ver-
folgt. Auf der Flucht erfährt sie 
vom fernen Land der Tausend 
Träume, in dem jeder frei sein 
und seine Begabungen ausleben 
kann. Ihre Suche nach diesem 
mystischen Ort führt sie zu ei-
nem Shaolin-Meister, Kung-
Fu-Kämpfern und einem Pfer-

deflüsterer, doch ihre Verfolger 
sind ihr immer dicht auf den 
Fersen.
Die Show beeindruckt mit spek-
takulärer Reitkunst, anmutigen 
Tanzchoreografien und magi-
schen Spezialeffekten, alles 
vor der Kulisse wunderschöner 
Landschaften und untermalt 
von mitreißender Musik. Rund 
60 Pferde und ihre Reiter ent-
führen Groß und Klein für ein 
paar Stunden in ferne Welten, 
unterstützt von einem talentier-
ten Tanz- und Akrobatikensem-
ble. Besondere Pferderassen 
zeigen ihr Können, unter ande-
rem feurige Andalusier, elegan-
te Friesen und natürlich die ab-
soluten Publikumslieblinge: die 
süßen Miniponys.
Am 22. Juni um 14 und um 19 
Uhr, sowie am 23. Juni um 13 
und um 17:30 Uhr macht CA-
VALLUNA insgesamt viermal 
in der Stadthalle Graz Station:

Ticket-Hotline:
Mo-Fr:	 08:00 - 20:00 
Uhr	
Sa&So:	10:00 - 18:00 Uhr 
0820 – 90 11 90 (0,20 €/Min.)
Oder Sie gewinnen 2 x2 Kar-
ten für die Aufführung am 23. 
Juni um 17:30 Uhr bei uns: 
Die ersten 2 SMS mit dem 
KW „Cavalluna“ (Name und 
Telefonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Donnerstag, 

den 6.6., zwischen 15.00 und 
15.15 Uhr unter 0664/1805833 
eintreffen, gewinnen je 2 Kar-
ten. Die Gewinner werden per 
SMS verständigt, die Karten 
sind zur Abholung auf die 
Namen der Gewinner an der 
Kasse hinterlegt. Keine Barab-
löse oder Ersatz der Karten bei 
Absage oder Verschiebung. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl

CAVALLUNA: Europas größte Pferdeshow zu Gast in Graz
Wir verlosen 2 x 2 Karten

©
 C

AV
A

LL
U

N
A

 /
 A

pa
ss

io
na

ta
 W

or
ld

 G
m

bH
©

 K
am

pl
 (3

)
©

 U
ni

ve
rs

al
m

us
eu

m
 Jo

an
ne

um
 /

 J.
J.K

uc
ek



Juni 2024  11 

6. Mai: Weiz wählte neuen Bürgermeister: Ingo Reisinger
Am 6. Mai mit Beginn um 19 
Uhr erlebte die gigantische 
Besucherschar im bis auf den 
letzten verfügbaren Platz voll-
besetzten Garten der Generati-
onen in Weiz-Krottendorf eine 
außergewöhnliche öffentliche 
Gemeinderatssitzung, in der in 
einem präzisen Procedere nach 
strengen formalen Vorgaben die 
Wahl von Ingo Reisinger zum 
neuen Bürgermeister von Weiz 
erfolgte. 
Nach der Erklärung die Wahl 
anzunehmen, wurde Ingo Rei-
singer vom Weizer Bezirks-
hauptmann HR Mag. Dr. Heinz 

Schwarzbeck vereidigt und um 
19:37 Uhr zum neuen Bürger-
meister der Bezirkshauptstadt 
Weiz ernannt.
Zahlreiche Ehrengäste waren 
gekommen, um zu gratulieren, 

die Bürgermeister der Umge-
bung bedankten sich zudem bei 
dieser Gelegenheit auch beim 
scheidenden Bgm.a.D. Erwin 
Eggenreich für die vielen Jah-
re bester Zusammenarbeit über 
alle Parteigrenzen hinweg und 
das Publikum, das den rund ein-

einhalbstündigen Formalakt ge-
duldig verfolgt hatte, wurde mit 
einem köstlichen Gulasch-Buf-
fet belohnt.

Mag. Herbert Kampl

Die „inoffizielle Amtsüberga-
be“ geschah mit einer herzli-
chen Umarmung beider Bürger-
meister...

dievolkspartei.at

Europa. 
Aber 
besser.

LopatkaDeshalb am 9. Juni 
bitte um Ihre 
Vorzugsstimme:
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Das Programm der „Weizer 
Oldtimer Genuss Classic“ prä-
sentierten die Veranstalter Er-
win und Tanja Piber gemeinsam 
mit den Verantwortlichen des 
Tourismusverbandes Oststeier-
mark, Geschäftsstelle Weiz und 
des Stadtmarketing Weiz am 28. 
Mai im Garten der Generatio-
nen.
Diese, als touristische Oldtimer 
Wertungsfahrt eingestufte, Ver-
anstaltung wird am 7. Septem-
ber 2024 bis zu 100 historische 
Fahrzeuge samt FahrerInnen 
und BeifahrerInnen auf eine 
zirka 180 km lange Strecke füh-
ren, auf welcher unter anderem 
Sonderprüfungen warten. Auch 
Wissens- & Schätzfragen sowie 
Geschicklichkeits-Aufgaben 
mit den „Oldies“ gehören zum 
Programm.
Die Streckenführung umfasst 
nach dem Start in Weiz (8:30 
Uhr Garten der Generationen) 
Genuss-Stationen, wo den Teil-
nehmerInnen in geselliger Run-
de echte Steirische Spezialitä-
ten kredenzt werden. Diese sind 
entlang der Route aufgeteilt. 
Eintreffen werden die Fahrzeu-
ge ab zirka 17 Uhr wieder beim 
Garten der Generationen.

„In erster Linie möchten wir 
uns bei unseren zahlreichen 
Sponsoren wie dem Touris-
musverband Oststeiermark, 
Geschäftsstelle Weiz und der 
Stadtgemeinde Weiz herzlich 
bedanken. Wir freuen uns sehr, 
dass sich schon viele Fahrer aus 
ganz Österreich, aber auch zum 
Beispiel aus Deutschland zu un-
serer Tour angemeldet haben“, 
freut sich Erwin Piber.
„Für uns bildet die Oldtimer 
Genuss Classic den würdigen 
Abschluss der Oldtimer-Saison 
im Bezirk Weiz. Wir freuen uns 
besonders über viele zusätzliche 
Nächtigungen in der Oststeier-
mark, dem Garten Österreichs. 
Gerade im Spätsommer präsen-
tiert sich die Tourismusregion 
Weiz in voller Pracht und die 
Erntesaison bietet feinen kuli-
narischen Genuss“, führt Nina 
Darnhofer vom Tourismusver-
band Oststeiermark, Geschäfts-
stelle Weiz, aus.
Ingo Reisinger, Bürgermeis-
ter von Weiz, freut sich eben-
falls: „Der Anblick klassischer 
Fahrzeuge, ihre technischen 
Feinheiten und die mit ihnen 
verbundenen Erinnerungen 
an vergangene Zeiten lassen 

bei vielen die Herzen höher-
schlagen. In Kombination mit 
wunderschönen Landschaften, 
garniert mit kulinarischen Ge-
nüssen steht dann dem Erfolg 
einer Oldtimer-Rallye nichts 
mehr im Wege.“
Der Weizer Stadtmarke-
ting-Chef, Axel Dobrowolny, 
ergänzt: „Es freut uns, dass die 
Kombination zwischen histori-
schen Fahrzeugen und dem ein-

zigartigen Innenstadt-Ambiente 
der Weizer Altstadt sowie den 
landschaftlichen Attraktionen 
des Umlandes auch heuer gelin-
gen wird.“

Anmelden können sich inter-
essierte TeilnehmerInnen bis 7. 
August 2024, auch Familien mit 
Kindern sind willkommen. De-
tail-Informationen gibt es unter 
www.oldtimergenussclassic.net

Weizer Oldtimer Genuss Classic am 7. September 2024

Die Energie- und Klima-
wende ist eine der größten 
Herausforderungen unse-
rer Zeit und kann nur ge-
meinsam bewältigt werden. 

Green Jobs sind Berufe mit 
Sinn und Zukunft – das Ar-
beitsmarktservice legt des-
halb einen Schwerpunkt auf 
klimarelevante Aus- und 
Weiterbildungen. 
Wir unterstützen dabei ei-
nerseits Unternehmen beim 
Personalaufbau für Green 
Jobs als auch Arbeitsuchen-
de, indem wir speziell in 
diesem Bereich Aus- und 
Weiterbildungen anbieten. 
Gemeinsam werden interes-

sierte Jobsuchende direkt am 
Arbeitsplatz zu neuen Fach-
kräften im Umwelt- und Kli-
mabereich ausgebildet.
Der ökologische Wandel er-
öffnet ausgezeichnete beruf-
liche Perspektiven: Schon 
jetzt gibt es mehr als 13.000 
offene „grüne“ Stellen in 
ganz Österreich und der Be-
darf an gut ausgebildeten Ar-
beitskräften wird weiter stei-
gen. Green Jobs sind Berufe, 
die alleine durch ihre Ausbil-
dung direkt die Möglichkeit 
bieten, positiv auf Klima-
veränderungen einzuwirken. 
Das sind etwa Berufsfelder 
wie Installations- und Gebäu-
detechnik, Elektrotechnik, 

der Bau- und Holzbereich 
oder die Entsorgungs- und 
Recyclingbranche.
Die ökologische Transforma-
tion ist eine Herausforderung 
für den heimischen Arbeits-
markt. Aus diesem Grund 
forciert das AMS gemeinsam 
mit dem Land Steiermark 
und mit Partnereinrichtungen 
der beruflichen Erwachse-
nenbildung Schulungen für 
Green Jobs.
Steirische Betriebe, die bereit 
sind, interessierte und geeig-
nete Jobsuchende direkt am 
Arbeitsplatz zu neuen Mit-
arbeiter_innen auszubilden, 
unterstützen wir durch unsere 
arbeitsplatznahen Qualifizie-

rungen sowie Stiftungen. So 
werden über die bundeswei-
te Umweltstiftung Aus- und 
Weiterbildungen für klimare-
levante Berufe gezielt mit 17,5 
Millionen Euro gefördert. 
An einer Zusammenarbeit 
interessierte Betriebe können 
sich gerne an ihre Beraterin, 
ihren Berater im Service für 
Unternehmen des AMS Weiz 
wenden.

Entgeltliche Einschaltung

Green Jobs
Weiterbilden für Green Jobs

„Herausforderung und Chance!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz
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NEUES PEUGEOT PANORAMA I-COCKPIT
BIS ZU 20% KRAFTSTOFFEINSPARUNG*

JETZT AB € 34.990,-*

DER NEUE 3008 HYBRID

*Kombinierter WLTP Verbrauch des Hybrid 136 Motor gegenüber einem vergleichbaren Benzin Motor. Aktionspreis 
€ 34.990,- für den NEUEN 3008 Allure HYBRID 136 E-DCS6; beinhaltet Privatkunden-Bonus, Finanzierungsbonus 
(bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA), Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-
Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht, Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-
AG Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 31.07.2024. 
Nicht kombinierbar mit 0,99% fixem Sollzinssatz Leasing. Kombinierter Verbrauch WLTP (l/100km): 5,4-6,3;  
CO2-Emissionen (kombiniert) WLTP (g/km): 122-143. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Autohaus Fritz GmbH & Co KG
Bürgergasse 22, 8200 Gleisdorf, Tel. 03112 / 2117, office@autohausfritz.at

D_AZ_240269_Fritz E-3008 Launch DEALER Print Ad 192x133.indd   1D_AZ_240269_Fritz E-3008 Launch DEALER Print Ad 192x133.indd   1 27.05.24   17:3327.05.24   17:33

Entdecken Sie ab sofort den 
neuen Peugeot 3008 mit seiner 
neuen Fastback-SUV-Silhouette 
jetzt bei einer Probefahrt im Au-
tohaus Fritz. 
Sowohl das Äußere als auch der 
Innenraum werden Sie begeis-
tern. Modern, innovativ, effizi-
ent und leistungsstark, so fährt 
Peugeot mit dem neuen 3008 in 
die Zukunft. 
Das Interieur besticht durch ein 
übersichtliches i-Cockpit, das 
mit einem 21“-Panorama-Cur-
ved-Display ausgestattet ist.
Erhältlich ist das SUV-Coupé 
derzeit als Benzin-Mild-Hybrid 
Version mit 136 PS, bei dem die 
Aufladung des Motors während 
der Fahrt, also ohne Anstecken 
an eine Steckdose, erfolgt und 
so den Kraftstoffverbrauch 
senkt, und als Elektroversion 
mit 210 PS, einer 73 kWh-Bat-
terie und einer Reichweite nach 
WLTP von über 500 km. Das 
Aufladen des Fahrzeugs an ei-
ner Schnellladestation innerhalb 
von 30 Minuten von 20 auf 80 
% gilt als Stand der Technik und 
ist ebenfalls gewährleistet. 

Der neue Peugeot 3008 ist da!

Wir möchten auch betonen, 
dass bei der Entwicklung die-
ses Fahrzeugs darauf geachtet 
wurde, langlebige und recycel-
te Materialien zu verwenden 

und durch die Produktion von 
Motor, Getriebe und Batterie in 
Frankreich europäische Werte 
und Arbeitsplätze sichergestellt 
werden. 

Wir freuen uns darauf, Ihnen 
dieses neue Fahrzeug bei einer 
Probefahrt näher vorzustellen. 
Ihr Team vom Autohaus Fritz  

in Gleisdorf.

KK
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„Pack ś ein, weil Lebensmittel 
sind wertvoll“, sagen die Steiri-
schen Jungbauern im Zuge ih-
rer am 23. Mai im Gartenhotel 
Ochensberger in St. Ruprecht/R. 
gestarteten Initiative gegen Le-
bensmittelverschwendung in der 
Gastronomie. Unterstützt wird 
diese Initiative vom Kooperati-
onspartner Saubermacher. Ge-
meinsam stellen Jungbauern und 
Saubermacher ausgewählten 
Gastrobetrieben in allen steiri-
schen Bezirken Restlboxen der 
steirischen Firma Etivera zur 
Verfügung. Darauf zu finden 
sind Informationen zur Lebens-
mittelverschwendung. Wirtinnen 
und Wirte sollen ihre Gäste da-
rauf aufmerksam machen, dass 
übrig gebliebene Lebensmittel 
mit nach Hause genommen wer-
den können. Nicht alles soll im-
mer im Müll landen.
In Österreich landen jährlich 
über 900.000 Tonnen Lebens-
mittel im Müll, wobei der Groß-
teil dieser Verschwendung im 
privaten Bereich (58%) statt-
findet. In der Gastronomie und 
im Außer-Haus-Verzehr (19%) 
werden Lebensmittel im Wert 
von rund 320 Millionen Euro in 
den Müll geworfen. In Zeiten, in 
denen ein Drittel der gesamten 
Lebensmittelproduktion im Müll 
landet, ist es höchste Zeit, Maß-
nahmen zu ergreifen, um dem 
entgegenzuwirken.
Alle Lebensmittel, die bis zum 
26. Mai 2024 produziert wurden, 
landen rechnerisch im Müll. Das 
besagt eine Berechnung einer 
namhaften österreichischen Or-

ganisation, die sich seit Jahren 
für Ressourcenschonung stark 
macht.
Welche Möglichkeiten die Stei-
rischen Jungbauern zur Reduk-
tion der Verschwendung sehen:
- Landwirtschaft: Mit fachge-
rechtem Pflanzenschutz weniger 
Verschwendung
- Haushalt: Bewusstsein schär-
fen durch mehr Aufklärung und 
Bildung
- Gastronomie: Möglichkeit zur 
Mitnahme der servierten Speisen
„Zeit, Geld, Leidenschaft und 
auch eine gewisse Risikobereit-
schaft junger Bäuerinnen und 
Bauern fließen in die Produktion 
von hochwertigen und gesunden 
Lebensmitteln. Es ist unser Ziel, 
damit einen Nutzen zu stiften. 
Man soll von Lebensmitteln 
nicht nur satt werden, sondern 
unser Essen soll auch zu einem 
gesunden und nachhaltigen Le-
ben beitragen. Werden Lebens-
mittel aber nicht genutzt, wie 
das beispielsweise auch in der 
Gastronomie vorkommt, hat das 
ökonomische und ökologische 
Konsequenzen. Deshalb wollen 
wir mit Restlboxen gemeinsam 
mit unserem Kooperationspart-
ner Saubermacher gegen die Le-
bensmittelverschwendung in der 
Gastronomie mobil machen“, er-
klärt der steirische Jungbauern
obmann Bernd Brodtrager die 
Initiative.
Die Restlboxen werden zum 
Start der Initiative im Juni an 
über 30 Kooperationsbetriebe in 
der Gastronomie in der gesam-
ten Steiermark kostenlos ver-

teilt. Tischaufsteller sollen die 
Gäste in der Gastronomie auf die 
Initiative aufmerksam machen 
und das Bewusstsein in punc-
to Lebensmittelverschwendung 
schärfen. Bei großer Nachfra-
ge kann die Aktion auf weitere 
Gastronomiebetriebe ausgewei-
tet werden. Mit dem Abfallent-
sorger Saubermacher wurde ein 
namhafter Partner gefunden, der 
das Projekt seit der ersten Stunde 
unterstützt.
„Der sorgsame Umgang mit 
Lebensmitteln ist mir ein gro-
ßes Anliegen. Auch im privaten 
Bereich ist es wichtig, bewusst 
einzukaufen und Reste zu ver-
werten. Ressourcenschonung 
und Abfallvermeidung ist Kli-
maschutz – und hier kann jeder 
Mensch im Kleinen seinen Bei-
trag leisten für eine lebenswerte 
Umwelt. Ich danke den Steiri-
schen Jungbauern für ihre tolle 
und nachahmenswerte Initiative 

und hoffe, dass viele Betriebe 
sowie Kundinnen und Kunden 
das Projekt begeistert unterstüt-
zen“, bekräftigt Saubermacher- 
Gründer Hans Roth.
Auch für die Partnerbetriebe in 
der Gastronomie ist die Initia-
tive wertvoll, wie die Familie 
Ochensberger vom Garten-Ho-
tel Ochensberger aus St. Rup-
recht an der Raab erklärt. „Als 
umweltzertifziertes Hotel ha-
ben wir einen klaren Auftrag, 
sorgsam mit unseren wertvollen 
Ressourcen umzugehen. Dazu 
gehört auch eine Reduzierung 
von unnötiger Lebensmittelver-
schwendung. Mit dem neuen 
innovativen Service der kosten-
losen „Restlbox“ als nachhaltige 
Verpackung können wir unse-
re Gäste eher motivieren, ihre 
Speisenreste mitzunehmen und 
damit einen umweltfreundlichen 
Beitrag zu leisten“, so Astrid 
Ochensberger-Benkic.

Mit Restlbox gegen Lebensmittelverschwendung

Organisiert von Gemeindekas-
sier Erich Hafner, dem Lan-
des- & Bezirksobmann des 
Steirischen Seniorenringes, 
Bezirk Weiz, wurden die Mit-
glieder zum Muttertagsausflug 
unter dem Motto „Ausfahrt ins 
Blaue“ nach Pischelsdorf sowie 
Gschmaier und anschließend 
zum Buschenschank Sax in Pre-
bensdorf eingeladen.
Pünktlich zur Firmenbesichti-
gung Essig & Senf Fischerauer 
in Pischelsdorf trafen die Teil-
nehmer ein, wo man sich von 
Firmenchef Andreas Fische-
rauer die gesamte Firmenphi-
losophie erläutern ließ und im 
Anschluss einige Verkostungen 
seiner Produkte vornehmen 
konnte. Auch konnten die Se-
nioren einige solcher Essige, 
Senf, Mayonnaise, etc. käuf-

lich erwerben. Anschließend 
ging die Reise weiter zum Ap-
felland Alpaka Hof Hasenbur-
ger in Gschmaier, Gemeinde 
Gersdorf a.d.F. In einem gut 
einstündigen Aufenthalt konn-
ten die Besucher den Betrieb 
und die Stallungen der Alpakas 
besichtigen. Der Chef Michael 
Hasenburger erklärte sämtliche 
Vorgänge im Betrieb, worauf 
es wie ankommt, beantwortete 
die Fragen und die Besucher 
konnten sich von der Vielfalt 
der Produkte verzaubern las-
sen. Die Familie Hasenburger 
wartete noch mit Mehlspeise 
und Getränke auf. Dann ging 
es weiter zum Buschenschank 
Sax in Prebensdorf, Gemeinde 
Ilztal. Hier ließen die Senioren 
bei Jause und entsprechenden 
Getränken den schönen und 

aufschlussreichen Nachmittag 
ausklingen. „Es war ein sehr 
gelungener und gemütlicher 
Nachmittag mit der Gruppe des 
Steirischen Seniorenringes Be-
zirk Weiz, waren sich alle einig. 
Besonders bedanken möchte ich 
mich bei Fa. Fischerauer und 
Fam. Hasenburger, für alles, 
was sie zum Gelingen beigetra-
gen haben.  Ein Dank auch an 

das Busunternehmen Eibisber-
ger aus Frohnleiten, welches 
chauffierte. Dieser Nachmittag 
wurde als Einladung vom STSR 
Bezirk Weiz angesehen. Aus 
diesem Grund werde ich auch 
weitere solche Veranstaltungen 
organisieren, unter dem Mot-
to `Gemeinsam statt Einsam`“, 
meinte abschließend der Ob-
mann Erich Hafner.

Muttertagsausflug – Ausfahrt ins Blaue...
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Am 22. Mai besuchte Landesrat 
Werner Amon das Personal in 
Kinderbildungs- und - betreu-
ungseinrichtungen im Bezirk 
Weiz, um sich mit ihnen auszu-
tauschen. So wurden gemein-
sam mit NAbg.. Bgm. Chris-
toph Stark, LAbg. Bgm. Silvia 
Karelly und ÖVP-Bezirks-GF 
Michaela Meier Kindergarten 
und VS Ilztal, die Gemeindeta-
gesmutter Ilztal, Kindergarten 
St. Ruprecht/Etzersdorf und der 
Kindergarten Mortantsch be-
sucht. 
Bildungslandesrat Werner 
Amon freute sich ganz beson-
ders über die positive Resonanz 
des Personals auf seine Maß-
nahmen: Wenn jemand sage 
„wunschlos glücklich“, dann 
gebe es keine schönere Bestäti-
gung, die richtigen Maßnahmen 

zur rechten Zeit umgesetzt zu 
haben!“
„Wir bauen die Kinderbildung 
und -betreuung in der Steier-
mark laufend aus und setzen 
Maßnahmen, damit jedes Kind 
die bestmögliche Bildung und 
Betreuung erhält.  Damit schaf-
fen wir wichtige Grundlagen für 
die Zukunft unserer Kinder und 
für die Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf in allen steirischen 
Regionen. Mit den höheren Ge-
hältern sollen bestehende Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter im 
Beruf gehalten, neue gewonnen 
und auch der Wertschätzung für 
ihre wichtige Arbeit Ausdruck 

verliehen werden“, so Landes-
rat Werner Amon weiter.
„Wir müssen die Herausforde-
rungen in der Elementarpäda-
gogik mutig und zuversichtlich 
angehen, um unseren Kindern 
eine aussichtsreiche Zukunft 
zu sichern. Denn in ihren Hän-
den liegt die Zukunft unserer 
Steiermark. Viele Maßnahmen 
zur Verbesserung der Kinder-
bildung und -betreuung wurden 
bereits umgesetzt, davon pro-
fitieren im Bezirk Weiz 2889 
Kinder in 75 Einrichtungen und 
544 Pädagoginnen und Pädago-
gen sowie Betreuerinnen und 
Betreuer“, so Bezirksparteiob-
mann NAbg. Bgm. Christoph 
Stark.
Die Kinderbildung und Kinder-
betreuung ist ein wesentlicher 
Baustein für die Zukunft unse-

rer Steiermark. Es gilt, sich den 
Herausforderungen, mit denen 
wir in der Elementarpädagogik 
konfrontiert sind, selbstbewusst 
und voller Zuversicht zu stellen, 
diese bestmöglich zu bewälti-
gen und Kindern so eine chan-
cenreiche Zukunft zu ermögli-
chen.
Im Rahmen des umfassenden 
Maßnahmenpakets werden un-
ter anderem die Gruppengrößen 
in Kindergärten sukzessive von 
25 auf 20 Kinder verkleinert, 
eine landesweite Sozialstaffel 
für Kinderkrippen wurde ein-
geführt und insbesondere eine 
größere Flexibilität im tägli-

chen Betrieb ermöglicht. Da-
für werden in den kommenden 
fünf Jahren 270 Millionen Euro 
in die steirische Kinderbildung 
und Kinderbetreuung investiert. 
Zusätzliche Anreize sollen dazu 
motivieren, den Beruf der Ele-
mentarpädagogin oder des Ele-
mentarpädagogen und/oder der 
Betreuerin oder des Betreuers 
zu ergreifen. Die Gehälter für 
Pädagoginnen und Pädagogen 
sowie Betreuerinnen und Be-
treuer wurden in der gesamten 
Steiermark ab 1.1.2024 deutlich 
erhöht und vereinheitlicht. „Da-
mit ist die Steiermark das ein-
zige Bundesland mit einheitli-

chem Entlohnungsschema“, wie 
LR Werner Amon betont. Die 
Pädagoginnen und Pädagogen 
sowie Betreuerinnen und Be-
treuer verdienen je nach Dienst-
jahren und Träger der Einrich-
tung durchschnittlich rund 250 
Euro brutto mehr im Monat. 
Pädagoginnen und Pädagogen 
im Gehaltsschema nach dem 
Gemeindedienstrecht verdienen 
beispielsweise monatlich durch-
schnittlich rund 417 Euro brutto 
mehr, Kinderbetreuerinnen und 
Kinderbetreuer durchschnittlich 
507 Euro brutto mehr. Für die 
Anhebung der Gehälter werden 
40 Millionen Euro investiert.

270 Mio. Euro für Kinderbe-
treuung • ÖVP-LR Werner 
Amon auf Bezirksbesuch

Bezirk Weiz

Ab 15. Juli 2024  
beantragbar:

n   Gefördert werden 20% der Arbeitsleistung 
von Handwerkern im eigenen Zuhause 
z.B. Ausmalen, Kücheneinbau & Fliesenlegen sowie 
Arbeitsleistungen im Hausbau

n   Rechnungssumme von 250 Euro bis zu 
10.000 Euro (mehrere Rechnungen zum gleichen 
Durchführungsort möglich)

n  Ab dem 1. März 2024 (rückwirkend) bis zum 
31. Dezember 2025

Abgeordneter zum
Nationalrat

Bgm. Christoph Stark

Handwerkerbonus

ÖVP-Handwerker-B.-Inserat-91x131.indd   1ÖVP-Handwerker-B.-Inserat-91x131.indd   1 22.04.24   09:1022.04.24   09:10
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Dort wo früher die „Trach-
tenschmiede“ bzw. das „Mo-
dehaus Moosbauer“ am Wei-
zer Hauptplatz KundInnen 
empfingen, steht jetzt die Ge-
sundheit im Mittelpunkt.

In der neu gegründeten Praxige-
meinschaft am Weizer Haupt-
platz wird unter dem Motto 
„Gesund am Hauptplatz“ seit 
Anfang Mai der Bevölkerung 
ein vielfältiges medizinisches 
Angebot präsentiert.
„Von Kopf bis Fuß“ reicht das 
Portfolio der Praxisgemein-
schaft, die aus einer Vielzahl 

an Partnern besteht, die sie im 
neben stehenden Info-Kasten 
finden.
Im Rahmen eines „Tages der 
offenen Tür“ besuchten am 
15. Mai bereits zahlreiche in-
teressierte WeizerInnen das 
neu eröffnete Haus „Gesund 
am Hauptplatz“. Auch Bürger-
meister Ingo Reisinger stattete 
der Praxisgemeinschaft einen 
Besuch ab und überreichte ein 
Willkommensgeschenk.
Für Terminvereinbarung er-
reichen Sie die Praxisgemein-
schaft unter Telefonnummer 
03172/94144.

Praxisgemeinschaft eröffnet 
und mit Tag der offenen Tür präsentiert

In der Praxisgemeinschaft, die unter 
dem  Motto „Von Kopf bis Fuß“  ge-
gründet wurde, bieten die Ge-
sundheits-Spezialisten getreu dem 
Motto „Gesund am Hauptplatz“ zukünftig folgendes Angebot an 
Behandlungen und moderner Medizin:

•	 Internistin und Kardiologin Sabine Perl, Wahlärztin
•	 Zahnärztin und Kinderzahnärztin Barbara Buchgraber, 

alle Kassen & privat
•	 Urologe und Androloge Georg Haucinger, Wahlarzt
•	 Fachärztin für Allgemein- und Visceralchirurgie Sandra 

Mauthner, Wahlärztin
•	 Internist und Angiologe Reinhard Raggam, Facharzt  für 

Labormedizin, Wahlarzt
•	 Diätologin Alexandra Mayer,  Ernährungstherapie und 

-beratung
•	 Physiotherapeutin Elisabeth Frieß, mit Schwerpunkt 

Kardiorespiratorische Physiotherapie
•	 Birgit Sticher,  Psychotherapeutin in Ausbildung unter 

Supervision
•	 Marlies Harb, klinische Psychologin

Einfach und unkompliziert einen Termin ausmachen: 
telefonisch oder unter www.gesund-weiz.at
Hauptplatz 19, 8160 Weiz • Tel. 03172 / 94 144
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Feiertag bietet beste Catering-Vielfalt in der Steiermark
Als regionale Qualitätsfleischerei 
mit einem über Jahrzehnte ge-
wachsenen Angebot an regionalen 
Schmankerln aus Eigenprodukti-
on – und Eigenentwicklung – darf 
sich der Weizer Traditionsbetrieb 
Feiertag auch als Caterer zu den 
besten der Branche zählen.
Schon seit 1938 verwöhnt Feiertag 
seine Kunden mit einem umfas-
senden Catering Angebot an köst-
lichen Fleisch- und Wurstspeziali-
täten – und das nicht nur in seinen 
Filialen, sondern auch außer Haus. 
Ob Firmenevents, Hochzeiten oder 
Familienfeiern: Mit dem Cate-
ring-Service der Qualitätsfleische-
rei Feiertag sind Sie in der ganzen 
Steiermark bestens beraten, wenn 
Sie eine Party planen. Ein erfahre-
nes Team mit 86 Jahren Betriebser-
fahrung verwöhnt Sie und Ihre 
Gäste mit hochwertigem Fleisch 
und hervorragenden regionalen 
Produkten aus eigener Produktion, 
auf Wunsch auch in Bio-Quali-
tät und bei Bedarf auch mit einer 
reichhaltigen vegetarischen oder 
sogar veganen Angebotspalette.
Damit Ihre Veranstaltung zu einem 
unvergesslichen und einzigartigen 
Event wird, steht Ihnen Catering 
Feiertag für individuelle Wünsche 
und Ideen jederzeit zur Verfügung. 
In Weiz, Graz, Graz-Umgebung 
und den umliegenden steirischen 
Regionen verwöhnt das routinierte 

Team Sie gerne mit einem exklu-
siven Eventcatering. Bei einem 
persönlichen Gespräch wird alles 
nach Ihren Plänen und vor allem 
nach Ihrem Geschmack geplant. 
Geht nicht, gibt’s nicht – das ist 
Feiertags Devise!
Die hauseigene Produktion ver-
spricht kulinarische Catering-Viel-
falt in der ganzen Steiermark. Mit 
Caterings in Form von köstlichen 
Genussplatten oder raffiniertem 
Fingerfood haben Sie einen ver-
lässlichen Partner an Ihrer Seite. 
Die Angebote werden perfekt auf 
Ihren Geschmack abgestimmt: Im 
Repertoire finden sich Bio-Cate-
rings, Caterings mit regionalen 
Spezialitäten, Brötchen, Bur-
ger-Variationen, Pulled Pork, so-
wie Spanferkel Caterings. Selbst 

Vegetarier kommen dank der um-
fangreichen sowohl vegetarischen 
als auch veganen Angebotsaus-
wahl voll und ganz auf ihre kuli-
narischen Kosten. Gebackene Va-
riationen, feinstes Backhendl oder 
auch würzige Gemüselaibchen – es 
gibt keinen Catering-Wunsch, den 
Ihnen Feiertag nicht erfüllt! Mit 
Feiertags Caterer-Partyservice ge-
lingt jede Veranstaltung. Je nach 
Bedarf grillt, kocht oder bereitet 
die Fleischerei Feiertag Ihr indi-
viduelles Catering in der gesam-
ten Steiermark vor Ort zu. Das 
Feiertag-Catering-Team verfügt 
über jahrelange Erfahrung bei der 
Catering-Organisation von Veran-
staltungen jeder Größenordnung. 
Ob Jubiläen, Geburtstagsfeiern, 
Grillpartys, Hochzeiten, Firmen-
feiern, oder private Einladungen, 
ob 30 oder 300 Personen, das Fei-

ertag-Team berät Sie gerne und 
stimmt Speisen- und Getränkeaus-
wahl individuell nach Markt und 
Saison auf Ihre Veranstaltung ab, 
um mit seinem Catering Ihrer Ver-
anstaltung den optimalen kulinari-
schen Rahmen zu verleihen.
Dabei verlässt sich das professio-
nelle und erfahrene Catering-Team 
aber nicht (nur) auf 86 Jahre Erfah-
rung, sondern besucht regelmäßig 
Schulungen und Fachmessen, um 
immer auf dem neuesten Stand zu 
sein. 
Und das Umwelttüpfelchen auf 
dem Klima-“i“: Feiertag-Catering 
verwendet bei allen Veranstaltun-
gen ausschließlich Porzellange-
schirr und Besteck, um unnötige 
Müllberge zu vermeiden, denn 
„Gscheit feiern heißt nachhaltig 
feiern“!

Mag. Herbert Kampl

FLEISCHEREI CATERING SPEZIALITÄTENCENTER  |  www.derfeiertag.at

8160 Weiz, Dr.Karl Rennergasse 12 
Tel. 03172 / 2717
8200 Graz Lendplatz, Stand 7
Tel. 0316 / 77 47 77

8200 Gleisdorf, Ludwig-Binder Straße 14
Tel. 03112 / 577 15
8010 Graz, Kaiser-Josef-Platz Stand 13-15
Tel. 0316 / 84 59 62

Für uns zählt Regionalität!

BBQ-Box: Smoked Pork Belly Burnt Ends

Wenn es schnell gehen soll wie beim Diskonter, nur in bekannter Feiertags-

Qualität: Frisch mariniert und vakuumiert direkt aus unserer Vitrine in den 

Feiertag-Filialen in Weiz, Gleisdorf und Graz und im Feiertag-SB-Automaten in 

der Marburgerstraße Nr. 45 in Weiz!

Perfekt für jedes Grillfest! Prompt verfügbar! Am SB-Automaten rund im die 

Uhr! Auch an Wochenenden und Feiertagen!

Geräuchertes Schweinefl eisch mit köstlicher BBQ-Sauce essfertig in den 

Filialen und im Wirtshaus in der Dr. Karl Renner Gasse 12 in Weiz

Das Fast Food Schmankerl in gewohnter 

Feiertag-Qualität!

Aktion: - 15 % auf alle Grill-SB-Produkte 
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Seit Anfang Mai kann man im 
Moakt in der Florianigasse 
5  in Weiz auch direkt vor Ort 
Lebensmittel einkaufen. Der 
neue MoaktLaden bietet dabei 
rund 400 Produkte für den täg-
lichen Bedarf, die direkt von 
regionalen Betrieben aus einem 
Umkreis von 15 km angeliefert 
werden.
Wie in einem Hofladen kann 
jede*r täglich in der Zeit von 7 
Uhr bis 21 Uhr in Selbstbedie-
nung aus rund 400 Produkten 
auswählen. Im MoaktLaden 
kann vorerst nur in bar, in Zu-
kunft auch mit Karte, bezahlt 

werden. Dienstags und freitags 
zwischen 7 Uhr und 9 Uhr ist 
darüber hinaus eine Person für 
Hilfestellungen und bei Fra-
gen vor Ort. Die MoaktStation 
als Abholmöglichkeit für On-
line-Bestellungen sowie der 
MoaktBus, der jeden Dienstag 
und Freitag unterwegs ist, blei-
ben bestehen. Ein zusätzlicher 
MoaktBus-Tag und Hauszustel-

lungen sind in Planung. Ziel des 
Vereins „Weiz is(s)t regional - 
Verein zur Steigerung der regi-
onalen Lebensmittelversorgung 
und -qualität im Genussraum 
Weiz“, engagiert geleitet von 
Obmann Engelbert Hierzer, 

ist es, die ganze Region in ei-
nem Laden zu (re)präsentieren. 
Die Auswahl im MoaktLaden 
wächst monatlich und lässt kei-
ne Wünsche offen. So umfasst 
sie vieles von Brot und Back-
waren über Fleisch, Fisch und 
Gemüse bis hin zu Gutscheinen 
und Geschenken. Neu im reich-
haltigen Sortiment sind seit kur-
zem beispielsweise auch Bau-

ernhof-Eis, Tiefkühlwaren und 
andere Genussprodukte der fast 
50 Moakt-Betriebe.
Im Rahmen einer Eröff-
nungsfeier luden das Moakt-
Team und die teilnehmenden 
Moakt-Betriebe am 15. Mai 
anlässlich der Erweiterung der 
Moakt-Abholstation zum ech-
ten Moakt-Laden mit Einkauf 
vor Ort zu einer Verkostung, an 

der zahlreiche Produzent*innen 
mit einer exquisiten Auswahl 
ihrer köstlichen Produkte teil-
nahmen. Unsere Fotogalerie 
kann aus Platzgründen leider 
nur exemplarisch eine winzige 
– zufällige – Auswahl des um-
fangreichen Angebots von rund 
50 der mit über 400 Produkten 
teilnehmenden Betriebe zeigen.

Mag. Herbert Kampl

Jetzt auch Direkteinkauf im Moakt • nicht nur Abholung!

Die kleine Mila Grabner leidet 
von Geburt an, an einem unheil-
baren, seltenen Gendefekt, der 
hereditären pontozerebellären 
Hypoplasie (kurz: „PCH2“). 
Aufgrund dieser Erkrankung 
kann sie weder sprechen, krab-
beln noch gehen und wird es 
auch nie lernen. Über die ehe-
malige Lehrerin von Mila‘s 
Mutter kam ein Hilfsansuchen 
zum LIONS-Club Weiz. Nach 
einem Besuch bei der Familie 
war klar, dass zur Unterstützung 
ein ZONENPROJEKT initiiert 
werden soll, um einen größeren 
Geldbetrag sammeln zu können. 
Mehrere Clubs, allen voran der 

Lions Club Weiz, als Projektfüh-
rer, weiters die Lions Clubs Graz 
Schloßberg, Gleisdorf, Fürstenfeld, 
Hartberg, Thermenland, Veste Rie-
gersburg und Feldbach, haben sich 
zusammengeschlossen, um Mila und 
ihre Familie finanziell zu entlasten.
Mitte Mai überreichten 4 Vertreter 
des Lions Club Weiz in Oberholler-
bach eine großzügige Spende, die 
die Familie bei den täglichen Pflege-
kosten sowie beim Erwerb medizini-
scher Hilfsmittel unterstützen soll. 
Diese tatkräftige Hilfe zeigt, wie 
engagiert die Lions Clubs in der Re-
gion sind, wenn es darum geht, un-
schuldig in Not geratenen Menschen 
zu helfen.

LIONS: Löwenhafte Unterstützung für Mila Grabner 
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Im Posthotel Thaller in Anger wur-
den am 27. Mai die neuen „ausge-
zeichneten oststeirischen Lebens
orte“ präsentiert: Anger, Vorau, Bad 
Loipersdorf & Waldbach-Mönich-
wald heißen die jüngsten Sprösslin-
ge. Mit dem Qualitätssiegel bewei-
sen sie, dass ihre Gemeinde jungen 
Familien einen idealen Nährboden 
für eine gute Lebenszukunft in der 
Oststeiermark bietet. Somit erfül-
len bereits 14 der 15 beteiligten 
Gemeinden die 28 Qualitätskri-
terien und sorgen mit exzellenten 
Bedingungen auf allen Ebenen für 
steigende Bevölkerungszahlen in 
der Oststeiermark. 
Weil junge Familien Perspektiven 
brauchen – und zwar nicht nur in 
Form spektakulärer Aussichten, 
wie sie etwa Anger, Vorau, Bad 
Loipersdorf & Waldbach-Mönich-
wald bieten. Damit junge Familien 
ihre berufliche und private Zukunft 
in der Oststeiermark gut planen 
können, benötigen sie neben einer 
proaktiven Wohnstandortpolitik 
auch eine entsprechende Infra-
struktur. Dass alle vier Gemeinden 
sämtliche Anforderungen vorbild-
lich erfüllen, beweist die jüngste 
Auszeichnung als „ausgezeichne-
ter oststeirischer Lebensort“. Da-
mit reihen sie sich in die nunmehr 
vierzehnköpfige Familie der ausge-
zeichneten Gemeinden ein, welche 
die 28 anspruchsvollen Kriterien 
erfüllen. „Auf dem Weg zum aus-

Heute schon an Morgen denken: 
Das steht im Mittelpunkt der Po-
litik der steirischen Grünen. Da-
mit die Steiermark weiterhin das 
grüne Herz Österreichs bleibt 
und die Lebensgrundlagen auch 
für die kommenden Generatio-
nen erhalten werden.

Eine gute Umgebung, in der unse-
re Kinder heranwachsen können, 
eine intakte Umwelt und mehr Le-
bensqualität direkt vor der Haustür 
– mit Parks, Wiesen und Wäldern 
zur Erholung, gesunden Lebens-
mitteln aus der Region, sicherem 
Kindergartenplatz und raschem 
Termin in einer Praxis gleich ums 
Eck. Lückenlose Öffis, saubere und 
leistbare Energie und der Schutz 
wertvoller Ackerböden. Die Le-
bensgrundlagen für die kommen-
den Generationen erhalten und ein 
gutes Leben für alle sichern: All 
diese Ziele verfolgen die steiri-
schen Grünen mit ihrer zukunfts-
gerichteten Politik auch im Land-
tag. „Wir sehen in den aktuellen 
Krisen und Herausforderungen 
eine Chance“, erklärt Klubobfrau 
Sandra Krautwaschl und nennt ein 
Beispiel: „Statt über hohe Ener-
giepreise zu jammern, schauen wir 
Grüne lieber auf die Lösung. Und 
die liegt ganz klar in den erneuer-

gezeichneten Lebensort muss die 
Gemeinde neben einer Top-Infra-
struktur, ausgezeichneten Service-
angeboten im Bereich Wohnen und 
Familie auch eine entsprechende 
Willkommenskultur nachweisen“, 
fasst Mag.a Daniela Adler, MBA, 
Geschäftsführerin der Regional-
entwicklung Oststeiermark, einige 
Aspekte der Richtlinien zusammen. 
So unterstützt in den Lebensor-
ten-Gemeinden etwa ein speziell 
installiertes Familienservice bei der 
Suche nach einer passenden Kin-
derbetreuung oder ist Anlaufstelle 
für alle Fragen rund um Freizeit 
und Jugend. Darüber hinaus erhal-
ten alle Gemeindebürger:innen eine 
Willkommensbox mit nützlichen 
Infos und Aufmerksamkeiten der 
jeweiligen Gemeinde.
Das Projekt „Lebensregion Ost
steiermark 2024“ samt Qualitäts-
siegel wurde – mit Unterstützung 
des Regionalressorts des Landes 
– vor sieben Jahren von der Regio-
nalentwicklung Oststeiermark und 
15 Partnergemeinden aus der Taufe 
gehoben. Neben den 14 bereits zer-
tifizierten Gemeinden sollen noch 
viele weitere folgen. „Mit dem Pro-
jekt wollen wir das Potenzial der 
Oststeiermark als attraktiver Wohn- 
und Familienstandort sichtbar ma-
chen sowie Bewusstseinsbildung 
betreiben“, fasst Projektleiterin 
Claudia Faustmann-Kerschbaumer, 
MA zusammen. „Ein spezieller 

Service und passende Rahmenbe-
dingungen für junge Familien bie-
ten immer einen Mehrwert und wir-
ken wie ein Zugpferd im Hinblick 
auf eine positive Bevölkerungsent-
wicklung.“
Denn obwohl die Oststeiermark zu 
den dynamischsten Regionen zählt, 
ist vor allem der nördliche Teil mit 
stagnierenden Bevölkerungszahlen 
und sinkenden Geburtenraten kon-
frontiert. „Die Auszeichnung als 
Lebensort ist ein wirkungsvolles 
Instrument gegen die Landflucht 
und für Zuzug. Sie bietet kleinen 
und kleinsten Gemeinden die Mög-
lichkeit zu zeigen, wie lebens- und 
liebenswert sie eigentlich sind“, ist 
auch LAbg. Bgm.in Silvia Karelly, 
Vorsitzende Region Oststeiermark, 

vom Projektnutzen überzeugt. 
LAbg. Bgm. Mag. Dr. Wolfgang 
Dolesch, Stv. Vorsitzender Region 
Oststeiermark sieht das ebenfalls 
ähnlich: „Als ausgezeichneter Le-
bensort hat die Gemeinde das Ohr 
nah bei den Einwohner:innen. So-
mit wissen die Verantwortlichen 
gleich, an welchen Schrauben sie 
im Hinblick auf eine gute, gemein-
same Zukunft drehen müssen.“
Nähere Infos gibt es auf:
www.oststeiermark.at
Alle oststeirischen Lebensorte in 
alphabetischer Reihenfolge: Anger, 
Bad Loipersdorf, Dechantskirchen, 
Fischbach, Gasen, Friedberg, Gra-
fendorf, Passail, Pöllau, Pöllauberg 
Schäffern, Strallegg, Vorau, Wald-
bach-Mönichwald, Wenigzell.

Anger unter den „ausgezeichneten oststeir. Lebensorten“

Grüne setzen sich für ein gutes Klima ein 
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baren Energien. Der Ausbau von 
Sonnen- und Windkraft sichert 
unsere Versorgung und leistbare 
Preise.“ Der aktuellste von zahlrei-
chen grünen Vorschlägen sieht vor, 
alle größeren Parkplätze mit Pho-
tovoltaik-Anlagen zu überdachen: 
„Diese bereits versiegelten Flächen 
sollten jedenfalls für die Erzeugung 
von sauberem Strom verwendet 
werden“, so Sandra Krautwaschl.
Ein Thema ist wie kein anderes mit 
den Grünen verbunden: der Boden-
schutz. „Wir müssen das maßlose 
Zubetonieren unseres wertvollen 
Bodens endlich beenden, sonst 
verlieren wir buchstäblich den Bo-
den unter den Füßen“, wird Kraut-
waschl nicht müde zu betonen. In 
der Steiermark werden immer noch 
jeden Tag bis zu vier Fußballfelder 
an Boden zubetoniert. Dabei brau-
chen wir die wertvollen Ackerböden 
für unsere Ernährungssicherheit. 
Intakter Boden sorgt für saube-
res Trinkwasser und er verhindert 
gleichzeitig Überschwemmungen, 
indem er Regen aufnimmt. Durch 
die Verdunstung bringt er wiederum 
Abkühlung – dringend notwendig 
in Zeiten der Erderhitzung.

Die Natur braucht Ihre Stimme!
Derzeit sammeln die steirischen 
Grünen Unterschriften für den 

Schutz von Umwelt und Natur. 
Denn das wichtigste Umwelt-
schutzgesetz seit Jahrzehnten steht 
auf EU-Ebene an der Kippe, weil 
die österreichischen Bundesländer 
ihre notwendige Zustimmung ver-
weigern. Die Petition richtet sich 
an Landeshauptmann Drexler, der 
aufgefordert wird, seine Blocka-
de zu beenden, wie Klubobfrau 
Krautwaschl erklärt: „Über 80 
Prozent der geschützten Arten und 
natürlichen Lebensräume sind in 
Österreich und in Europa in einem 
schlechten Zustand. Wir sägen ge-
rade den Ast ab, auf dem wir sitzen, 

denn eine intakte Natur ist nichts 
weniger als unsere Lebensgrundla-
ge.” Krautwaschl appelliert daher 
dringend: „Helfen Sie uns mit Ihrer 
Unterschrift, die Natur zu schützen. 
Für uns und unsere Kinder.“
Die Petition finden Sie hier:
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Brandluckner Huab‘n  Theater: „Die drei Dorfheiligen“ ab 3. Juli
Wir verlosen 5 x 2 Karten • ... und einmal gibt‘s noch Kabarett...
Einmal wird im Kellertheater 
vom Naturhotel Bauernhofer 
auf der Brandluckner Huab‘n 
auf Einladung des Brandluck-
ner Huab‘n Theaters im Juni 
noch Kabarett gespielt – am 
13. Juni Bernhard Viktorin 
mit „ENDLICH! Allein“ – be-
vor das Huab‘n-Theater selbst 
auf der Freilichtbühne vor der 
Huab‘n die Sommersaison er-
öffnet.
Am Mittwoch, 3. Juli, um 20 
Uhr ist Premiere, natürlich mit 
traditionellem Premierenbuffet 
nach der Aufführung. Die Pro-
ben sind schon weit gediehen, 
die Texte sitzen, die Pointen 
umso mehr, seit Ende Mai ste-
hen auch schon die Kulissen, 
selbst der Rasen zwischen Tri-
büne und Bühne wurde frisch 
ausgerollt und die Alm wird das 

Publikum mit grünen Matten 
empfangen! 
„Die drei Dorfheiligen“, ein be-
kannter und beliebter, oftmals 
verfilmter und vielgespielter  
Schwank in drei Akten von 
Max Neal und Max Ferner in ei-
ner Bearbeitung von Reinfried 
Schieszler steht von 3. Juli bis 
16. August heuer in insgesamt 
20 Aufführungen jeden Mitt-
woch, Freitag und Sonntag um 
20 Uhr auf dem Spielplan. 
Inhalt:
Ein Päckchen Liebesbriefe aus 
dem fernen Kärnten bringt auf 
der Brandlucken die Jugend-
sünden von drei vermeintlich 
unbescholtenen Bürgern des 
Dorfes ans Licht: Bürgermeister 
Hilgermoser, Automechaniker 
Riedlechner und Bäckermeister 
Sollbeck unternehmen so eini-

ges, um die einstigen amourö-
sen Verstrickungen vor ihren 
Ehefrauen geheim zu halten.
Zugleich gebärdet sich Hilger-
moser als Familientyrann und 
verbietet Tochter Fanni die Lie-
be zum mittellosen Lehrer Mar-
tin Furtner.
Stattdessen wird ein reicher 
Bräutigam gefunden. Aller-
dings: Der kommt auch aus 
Kärnten. Und das hat Folgen, 
eine Kette von Verwechslungen 
nimmt ihren Lauf …

Der Kartenvorverkauf ist 
längst angelaufen  und für vie-
le Aufführungen gibt es nur 
noch wenige Restkarten.Also 
rasch bestellen unter: www.
huabn-theater.at
Infos unter: 0664 524 16 16
Oder Sie gewinnen 2 x2 Karten 

bei uns: Die ersten 5 SMS mit 
dem KW „Huabn Theater“ 
(Name und Telefonnummer 
nicht vergessen!!!), die am 
Mittwoch, den 7.6, zwischen 
15.00 und 15.15 Uhr unter 
0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je 2 Karten. Die Ge-
winner werden per SMS ver-
ständigt, die Karten sind zur 
Abholung auf die Namen der 
Gewinner an der Kasse hin-
terlegt und gelten für eine 
Vorstellung freier Wahl ge-
gen telefonische Anmeldung 
(auch Premiere). 
Keine Barablöse oder Ersatz 
der Karten bei Absage oder Ver-
schiebung. Kein Gewinn-An-
spruch bei ausverkauften Vor-
stellungen. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl

Waren die Kabarett-Newco-
mer im März und im April im 
Kabarett im Kellertheater des 
Brandluckner Huab‘n Theaters 
bereits beim Publikum sehr gut 
angekommen, so brachten Rudi 
Schöller am 2. und Sonja Pikart 
am 16. Mai so richtig Stimmung 
in den Keller!
Sowohl Rudi Schöller mit sei-
nem Programm „Es gibt nur 
einen Rudi Schöller“ als auch  
Sonja Pikart mit „Ein Spatz, ein 
Wunsch, ein Volksaufstand“, 
brachten den Keller zum Ko-
chen. An beiden Abenden ver-
gingen die jeweils rund zwei 
Stunden wie im Fluge. Mit un-
aufgeregter Leichtigkeit zieht 
Rudi Schöller das tägliche Le-
ben durch den Kakao, während 
Sonja Pikart von alltäglicher 
Selbstverständlichkeit zumeist 
recht rasch ins Groteske ab-
gleitet, dass sie wiedeum mit 
solcher Selbstverständlichkeit 

Im Mai gab‘s richtig Stimmung im Kabarett im Keller...
ausführt, dass das Groteske 
zum Normalen wird und dem 
Publikum die Absurdität des 
Normalen vor Augen führt. Ver-
lässlichster Pointenlieferant bei 
Sonja Pikart: das heile Famili-
enleben!
Der Auftritt Roland Otto Bau-
schenbergers mit „Antidrepres-
siva“ am 30. Mai fand leider 
erst nach Drucklegung dieser 
Ausgabe statt. Und  am 13. Juni  
kommt dann noch Bernhard 
Viktorin mit „ENDLICH! Al-

lein“ in den Keller, bevor am 3. 
Juli die Freilichtsaison beginnt. 
Aber keine Sorge, im Herbst 
geht es weiter.

Am 12. September kommt 
Bernhard Viktorin noch einmal 
mit „ENDLICH! Allein“ und 
am 26. September Sonja Pikart, 
mit ihrem neuen Programm 
„Halb Mensch“, aus dem sie 
letztes Mal bereits eine Num-
mer als Kostprobe spielte.

Und im Oktober gibt es noch-
mals zwei Kabarettermine: Am 
3. Oktober kommt Rudi Schöl-
ler noch einmal zum Lachen 
in den Keller und am 10. Ok-
tober präsentiert Roland Otto 
Bauschenberger sein aktuelles 
Programm „Vorzeitiger Damen-
verdruss“.
Alle Kabaretttermine sowie den 

Online-Kartenvorverkauf fin-
den Sie unter www.huabn-the-
ater.at.
Infos unter: Tel. 0664 524 16 16

Mag. Herbert Kampl

... und drei tolle Events nach der Freilichttheatersaison...

... und nach den „drei Dorf-
heiligen“ geht‘s heuer auf der 
Brandluckner Huab‘n mit drei 
tollen Veranstaltungen gleich 
weiter: Am 22. August gastie-

ren SAM unplugged mit ihrem 
aktuellen Musikkabarett „Will-
kommen in der Irrenanstalt!“ 
vor der Brandluckner Huab‘n. 
Am 23. August folgt das Kon-

zert „Liebe und Krawall“ mit 
Alle Achtung und am 25. Au-
gust gibt es das große Brand-
luckner Sommer-Kabarett mit 
Elli Bauer, Seppi Neubauer & 

Alexander Hechtl.
Alle drei Veranstaltungen be-
ginnen jeweils um 20 Uhr.
Kartenvorverkauf: 
www.huabn-theater.at
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Am 16. Mai machten die Freiheitli-
chen im Rahmen ihrer Bezirkstour 
anlässlich der bevorstehenden EU-
Wahl auch im Bezirk Weiz Halt.
FPÖ-Landesparteiobmann Ma-
rio Kunasek und der steirische 
Abgeordnete zum Europäischen 
Parlament und Spitzenkandidat 
für die EU-Wahl Georg Mayer 
besuchten auf ihrer Bezirkstour 
durch die Steiermark gemeinsam 
mit Bezirksparteiobmann LAbg. 
Vize-Bgm. Patrick Derler meh-
rere Betriebe im Bezirk Weiz . 
Im Rahmen des Pressegesprächs 
im Predingerhof in Weiz-Preding 
präsentierten die Freiheitlichen 
ihre aktuellen politischen Schwer-
punkte und gingen auf die direkten 
Auswirkungen europapolitischer 
Entscheidungen auf die Regionen 
ein. „Die EU hat sich in den ver-
gangenen Jahren und Jahrzehnten 
immer mehr von einer Union der 
Bürger zu einer Eurokraten-Union 
entwickelt, deren Entscheidungen 
oft am Willen der Bevölkerung 
vorbeigehen“, hielt FPÖ-Landes-
parteiobmann Mario Kunasek fest, 
nachdem er gleichsam als Präam-
bel zum Gespräch betont hatte: 
„Die FPÖ ist nicht EU-feindlich 
sondern EU-kritisch eingestellt!“ 
„Vom ursprünglichen Ideal, der 
Schaffung einer Gemeinschaft der 
engen wirtschaftlichen Zusammen-
arbeit, hat sich die Union längst 
verabschiedet. Stattdessen zeichnet 
sich das heutige Gebilde vielmehr 
durch Bürgerferne, elitäre Abge-
hobenheit, Regulierungswut und 
Unfähigkeit im Außengrenzschutz 
aus“, bedauert der Freiheitliche und 
spricht sich für eine Rückbesinnung 
auf die Grundsätze der Subsidiari-
tät und des Föderalismus aus, um 
die Fehlentwicklungen der letzten 
Jahrzehnte wirksam bekämpfen zu 
können. „Es braucht eine Rückfüh-
rung von Kompetenzen weg von 
der zentralistischen Union hin zu 
den Mitgliedsländern, um den ein-
zelnen Staaten wieder mehr Raum 
für länderspezifische Entscheidun-
gen zu geben. Wo es hingegen ein 

geeintes Vorgehen der EU braucht, 
ist bei der effizienten Grenzsiche-
rung und dem zu vollziehenden 
Migrationsstopp sowie bei der 
Rückführung illegaler Zuwande-
rer und Straftäter“, so Kunasek im 
Rahmen seiner Ausführungen.
Der steirische EU-Spitzenkandi-
dat MEP Georg Mayer ist über-
zeugt: „Eine zweite Amtszeit als 
EU-Kommissionschefin für Ursula 
von der Leyen wäre fatal für die 
EU!“
Im Rahmen des Pressegesprächs 
legte der steirische EU-Parlamen-
tarier seine Positionen zu aktuellen 
europapolitischen Themen dar und 
übte dabei insbesondere Kritik an 
der wirtschafts- und autofahrer-
feindlichen Politik der EU und dem 
„Green-Deal-Desaster“. „Mit der 
von der Kommission vorgegebenen 
Marschrichtung, bis 2030 eine uto-
pische Reduktion des CO2-Aussto-
ßes von 55 Prozent zu erreichen so-
wie bis 2035 die Neuzulassung von 
Verbrennungsmotoren in der EU zu 
verbieten, manövriert man sich auf 
EU-Ebene in eine nicht zu lösende 
Sackgasse. Das Aus für den Ver-
brenner kommt einem wirtschaft-
lichen Kahlschlag gleich. Ebenso 
absurd ist der Vorstoß aus Brüssel 
nach rascherer Klassifizierung von 
Gebrauchtwagen als umweltschäd-
liche Altfahrzeuge. Derart restrik-
tive Normen für Automobile, die 
sowohl Hersteller als auch Benut-
zer benachteiligen, lehnt die FPÖ 
entschieden ab. Individuelle Mo-
bilität ist insbesondere für Pendler 
im ländlichen Raum ein Grund-
bedürfnis, das nicht auf dem Altar 
falsch verstandener Klimapolitik 
geopfert werden darf“, so Mayer, 
der auch auf den EU-Coronawahn-
sinn einging, der aus Sicht der FPÖ 
lückenlos aufgeklärt werden muss. 
„Der Impfstoffdeal von von der 
Leyen und Co. über 35 Milliarden 
Euro muss restlos aufgeklärt und 
die COVID-Maßnahmen transpa-
rent aufgearbeitet werden. Die un-
ter von der Leyen erstmals erfolgte 
gemeinsame EU-Verschuldung so-

wie die Zentralisierung in Brüssel 
zulasten der Souveränität der Mit-
gliedsstaaten sprechen Bände – eine 
zweite Amtszeit als EU-Kommissi-
onschefin für Ursula von der Ley-
en wäre fatal für die EU“, hielt der 
steirische EU-Mandatar, der sich 
auch für eine effiziente Grenzsiche-
rung und aktive Neutralitätspolitik 
ausspricht, fest. 
FPÖ-Bezirksparteiobmann LAbg. 
Vize-Bgm. Patrick Derler ging auf 
die regionalen Konsequenzen ein: 
„Unser Bezirk bekommt die Aus-
wirkungen der wahnwitzigen Brüs-
seler Wirtschaftspolitik mit voller 
Härte zu spüren!“
Derler zu den direkten Auswir-
kungen, die den Weizern aufgrund 
von Entscheidungen aus Brüssel 
blühen: „In unserem Bezirk sind 
zahlreiche Unternehmen tätig, die 
Teile für die Automobilindustrie in 
der Steiermark zuliefern. Die ver-
gangenen Wochen und die Bericht-
erstattungen über den Stellenabbau 
bei steirischen Leitbetrieben wie 
etwa Magna oder AVL sollten bei 
den politischen Verantwortlichen 
die Alarmglocken schrillen las-
sen, handelt es sich dabei doch um 
Vorboten der Auswirkungen für 
die Steiermark“, so Derler, der im 
Rahmen seiner Ausführungen auch 
weitere Konsequenzen für den Be-
zirk ortet. „Das Versagen der Ent-

scheidungsträger auf europäischer 
Ebene hat in allen Bereichen Aus-
wirkungen auf unseren schönen 
Heimatbezirk. Die beispiellose, un-
gezügelte Zuwanderung der letzten 
Jahre schlägt sich auch direkt in der 
ausufernden Kriminalität nieder – 
ein Beispiel dafür ist die Jugend-
kriminalität mit ihren Bandenstruk-
turen im Bezirk Weiz“, so Derler 
weiter. Auch die heimische Land-
wirtschaft sieht der freiheitliche 
Bezirksparteiobmann zunehmend 
unter Druck. „Die zollfreien Ge-
treidelieferungen aus der Ukraine 
bringen unsere Landwirte massiv in 
Bedrängnis. Es handelt sich dabei 
um einen wettbewerbsverzerren-
den Eingriff, der dazu führt, dass 
die heimischen Bauern auf ihren 
hochwertigen und regionalen Pro-
dukten sitzen bleiben. Dem muss 
endlich ein Riegel vorgeschoben 
werden, wie es andere Mitglieds-
staaten schon längst vorgemacht 
haben. Die anstehende Wahl zum 
europäischen Parlament bietet die 
Möglichkeit, die Ausrichtung der 
Union in richtige Bahnen zu lenken 
und über eine Stimme für die Frei-
heitlichen eine Rückkehr zu mehr 
Souveränität der Nationalstaaten 
sicherzustellen – diese Möglichkeit 
müssen wir auch nutzen“, so der 
freiheitliche Bezirksparteiobmann 
abschließend.

FPÖ Weiz: „Frei. Sicher. Neutral. – Es braucht eine aktive 
und kritische Europapolitik im Sinne der Steirer!“
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Sportlicher Segel-Auftakt des ASACC Weiz 

Die HAK Weiz als EU-Botschafterschule bei der EU-
ROSCOLA in Straßburg

Erfolgreiche Lange Nacht der Forschung in Weiz

Der Weizer Segelverein „ASACC“, Austrian Sailing And Cruising 
Club, startete mit einigen Ausbildungswochen auf der Adria erfolg-
reich in die Saison. Dabei konnten zahlreiche Mitglieder erfolgreich 
ihre Skipper-Ausbildung absolvieren, andere lernten 
den Umgang mit einem Mehrrümpfer im Rahmen 
eines Katamaran-Trainings in Kroatien. Damit auch 
die Ausbildner ständig die neuesten Lehr-Methoden 
anwenden, wurde zudem ein gemeinsames Koordi-
nations-Training absolviert. Auch sportlich haben 
die ASACC-Segler zum Saisonbeginn auf den hei-
mischen Gewässern ihr Können bewiesen und sich 
mit jugendlicher Unterstützung beim Ansegeln am 
Stubenbergsee gleich zwei Podestplätze sichern 
können. Heuer steht mit der Teilnahme in der Ös-
terreichischen Segel-Bundesliga sowie bei der Ös-
terreichischen Hochsee-Meisterschaft ja noch ein 
intensives Regatta-Programm am Kalender der Wei-
zer Segler.  � Michaela Dobrowolny

In Straßburg, dem Herzen Europas, erlebten die EU-Junior Bot-
schafter:innen der HAK Weiz ein unvergessliches Abenteuer vol-
ler neuer Erkenntnisse und spannender Erfahrungen. Als stolze 
EU-Botschafterschule hatte die HAK Weiz in diesem Schuljahr 
die Ehre, am EUROSCOLA-Programm teilzunehmen, einem ein-
zigartigen Bildungsprojekt, das Schüler:innen aus ganz Europa 
zusammenbringt, um die Funktionsweise der EU hautnah zu er-
leben.
Mit dem Ziel, das Verständnis für die EU-Institutionen zu ver-
tiefen, Demokratiebewusstsein zu fördern und interkulturelle 
Kompetenzen zu stärken, traten zwölf Schüler:innen mit ihren 
beiden Lehrkräften vom 25. bis 28. April 2024 eine Reise nach 
Straßburg an. Während ihres Besuches im Europäischen Parla-
ment schlüpften die Schüler:innen in die Rolle von Mitgliedern 
des EU-Parlaments. Sie debattierten über wichtige Themen, tra-
fen Entscheidungen und hatten sogar die Gelegenheit, Fragen an 
hochrangige Vertreter:innen, darunter der Erste Vizepräsident des 

Hunderte BesucherInnen unterschiedlichen Alters tummelten sich 
am Abend des 24. Mai quer durch Weiz, war die Bezirkshaupt-
stadt doch auch erstmals Mit-Austragungs-Ort der „Langen Nacht 
der Forschung“. Von 17 bis 23 Uhr gab es bei den zehn teilneh-
menden Betrieben und öffentlichen Einrichtungen allerhand Wis-
senswertes zu erfahren bzw. selbst zu erkunden. Während sich die 
jüngeren BesucherInnen vor allem für die Fahrzeuge, Simulatoren 
und technischen Konstruktionen im Bundes-
schulzentrum Weiz, im funergy LAB oder 
Versuche im BG/BRG Weiz interessierten, 
herrschte beispielsweise auch in den füh-
renden Großbetrieben Andritz Hydro (wann 
kann man schon einen Generator von innen 
sehen und zudem erklärt bekommen), Mos-
dorfer (Hochspannungs-Leitungsbau und 
vieles andere) oder Weitzer Woodsolutions 
(interessante Holz-Anwendungen und Labe-
station an der eigenen Bar im 1. Stock) reger 
Andrang der älteren BesucherInnen. Start 
und Ziel bildete das Weizer Innovations-Zen- A
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Europäischen Parlaments Othmar Karas, zu stellen.  Diese direkte 
Interaktion ermöglichte es den Schüler:innen, die komplexen Ab-
läufe der parlamentarischen Demokratie der EU aus erster Hand 
zu erfahren. � Michaela Dobrowolny

trum, das ebenso wie die Fernwärme seitens der Stadt Weiz beteiligt 
war. Um die im Süden von Weiz gelegenen Teilnahme-Stationen 
Magna Auteca, Pessl Instruments und Fernwärme mühelos mit dem 
Norden zu verbinden, verkehrten auch regelmäßig Shuttle Busse. 
Das Interesse an den dargebotenen Forschungs-Stationen war so 
groß, dass Weiz auch in zwei Jahren vermutlich wieder Teil der 
„Langen Nacht der Forschung“ sein wird. � Michaela Dobrowolny
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(Foto oben v.l.) Franz Rosen-
berger, Dieter Zaunschirm, 

Edith Schrank-Rescher, Toni 
Innauer, Hannes Derler, Mar-

tin Schaller, Thomas Kienzl.

Generalversammlung der Raiffeisenbank Weiz-Anger 

Toni Innauer zu Impulsvortrag in Weiz

AR-Vors. Franz Rosenberger 
konnte am 23. Mai mehr als 
300 Gäste im Garten der Gene-
rationen begrüßen. 
VDir. Dieter Zaunschirm und 
VDir. Hannes Derler zeigten 
sich mit dem Geschäftsjahr 
2023 sehr zufrieden.
Revisor Thomas Kienzl vom 
Raiffeisenverband Steiermark 
informierte zum Revisionsbe-
richt.
Die engagierten Mitarbeiter:in-
nen wurden von AR-Vors.-Stv. 
DI Edith Schrank-Rescher be-
sonders hervorgehoben.
Von der Raiffeisen-Landesbank 
Steiermark war diesmal Gene-
raldirektor KR MMag. Martin 
Schaller zu Gast, er lobte die 
erbrachten Leistungen. 
Mit großem Applaus wurde 
Sportlegende und Olympia-
sieger Toni Innauer begrüßt. 
Sein Vortrag gewährte inter-
essante Einblicke in die Welt 
des Sports und so fand sein neu 
erschienenes Buch „Ein neues 
Leben“ wenig verwunderlich 
reißenden Absatz. Foto- und 
Autogrammwünsche waren 
ebenso sehr gefragt.

Auf Einladung der Raiffei-
senbank Weiz Anger gastierte 
der erfolgreiche Schispringer, 
Olympiasieger und ehemali-
ge Nationalteam-Trainer Toni 
Innauer im Garten der Gene-
rationen Weiz. In seinen launi-
gen Ausführungen berichtete 
er unter anderem darüber, mit 
welcher inneren Überzeu-
gungsarbeit die Umstellung 
vom klassischen parallelen 
Sprungstil zum V-Stil verbun-
den war, zudem mit dem Risi-
ko, dass dieser Wechsel genau 
in einem Olympia-Jahr in An-

Ein köstliches Buffet vom Ede-
rer und eine Trüffelauswahl als 
Gastgeschenk rundeten die 
wiederum sehr gelungene Ver-
anstaltung würdig ab. A
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griff genommen wurde. Von 
gemeinsamen Tennis-Begeg-
nungen mit dem Weizer Bür-
germeister Ingo Reisinger wur-
de ebenfalls berichtet, wie von 
einer Vielzahl an multispor-
tiven Trainingsmethoden, die 
nicht immer nur auf Gegenlie-
be bei den Athleten stießen. Die 
an den Vortrag anschließende 
Signierstunde, wo auch das ak-
tuelle Werk Innauers erworben 
werden konnte, dauerte über 
zwei Stunden, was die große 
Beliebtheit des Vorarlberger 
Sport-Idols dokumentiert.



24  Juni 2024

§-Journal

von Mag. Jasmin Köldorfer, RAA

DR. HORST PECHAR 
RECHTSANWALT

Mag. Jasmin Köldorfer, RAA
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pechar-leitner.at

Notariats-Journal

Bei Fragen steht Ihr Notar
gerne zur Verfügung!
Dr. Alexander Starkel

Bismarckgasse 1
8160 Weiz

Tel: 03172/5533
www.notariat-weiz.at

von 
Notar Dr. 
Alexander 
Starkel
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Junge ÖVP

Tom Spitzer
Bezirksobmann der JVP Weiz 

Tel.  0664 / 21 08 947  
tom.spitzer@outlook.com

Instagram: jvp_bezirkweiz
Facebook: JVP Bezirk Weiz 

Liebe Leserinnen und Leser. Kom-
menden Sonntag findet in Öster-
reich eine richtungsweisende Wahl 
statt. Nein, wir wählen weder den 
Bürgermeister noch den Landtag 
oder den Nationalrat. Kommenden 
Sonntag werden wir an die Wahlur-
ne gebeten, um über unsere Ver-
tretung in Brüssel abzustimmen. 
Leider sehen viele die Wahl für das 
Europäische Parlament nur als Be-
gleiterscheinung in diesem Wahl-
jahr, doch eigentlich ist es gerade 
diese Institution, die wichtig ist für 
die großen Fragen und Lösungen 
und dabei vorgibt, wie der Hase 
läuft. Eine Mitbestimmung, wer 
denn nun an diesem großen Hebel 
der Macht sitzt, ist also durchaus als 
wichtig anzusehen. Denn eines ist 
klar, sollte Österreich, so wie von 
den Herren der FPÖ gewünscht, 
einen Anti-Europa-Kurs verfol-
gen, dann stehen wir da, passend 
zu den Wahlplakaten des Herren 
Vilimsky, wie in der Puppenkiste. 
Grundsätzlich vermeide ich es ja, 
andere Parteien direkt anzugreifen, 
doch wenn die Freiheitlichen mit 
der Zukunft Österreichs, mit Eurer 
Zukunft, mit meiner Zukunft spie-
len, möchte ich nicht still bleiben. 
Die Europäische Union ist gerade 
für Länder wie Österreich die ein-
zige Chance, ein Mitspracherecht 
auf der großen globalen Bühne 
zu haben. Vielleicht schwelgen ja 
manche noch in der Erinnerung, als 
Österreich vor mehr als 100 Jahren 
noch ein Weltreich war und einen 
großen Entscheidungsträger in den 
Geschicken der Welt spielte, doch 
die Realität sieht heute anders aus. 
Doch mithilfe der Europäischen 
Union ist es uns nach wie vor 
möglich, eine rot-weiß-rote Hand-
schrift in die Lösungen der großen 
Aufgaben einzubringen und so der 
Zukunft unseren Stempel aufzu-
drücken. Deshalb bitte ich Euch 
herzlich: Gehen Sie am Sonntag 
zur Wahl! Ihre Stimme zählt und ist 
entscheidend für die Zukunft Ös-
terreichs in Europa. Lassen Sie uns 
gemeinsam dafür sorgen, dass un-
ser Land auch weiterhin eine starke 
und konstruktive Rolle in der Euro-
päischen Union spielt.

©
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Wohnungs
gebrauchsrecht

Geschäftsfähigkeit

Am 9. Juni ist eh nur 
EU-Wahl… 

Geschäftsfähigkeit ist eine Gül-
tigkeitsvoraussetzung für den Ab-
schluss von Rechtsgeschäften. 
Wurde ein Rechtsgeschäft mit 
einer geschäftsunfähigen Person 
abgeschlossen, ist dieses absolut 
und unheilbar nichtig, und zwar 
unabhängig davon, ob der Ge-
schäftspartner von der Geschäfts-
unfähigkeit wusste oder diese 
überhaupt erkennen konnte. 
Ob eine Person geschäftsfähig 
ist, hängt einerseits vom Alter 
ab: Personen ab 18 Jahren gelten 
grundsätzlich als geschäftsfähig. 
Jedoch kann auch bei erwach-
senen Personen die Geschäfts-
fähigkeit ausgeschlossen sein. 
Dies ist der Fall, wenn diese die 
notwendige Entscheidungsfähig-
keit, also die faktische Fähigkeit, 
die Bedeutung und Folgen ihres 
Handelns zu verstehen und sich 
entsprechend zu verhalten, nicht 
besitzen. 
Die Entscheidungsfähigkeit bei 
einem Vertragsabschluss fehlt 
demnach, wenn eine Person beim 
Vertragsabschluss aufgrund ei-
ner psychischen Krankheit oder 
sonstigen Beeinträchtigung die 
Bedeutung ihres Handelns nicht 
erfassen kann. Es kommt immer 
auf den konkreten Zustand zum 
Zeitpunkt des Vertragsabschlus-
ses an. 
Beispielsweise kann eine krank-
hafte Spielsucht in Bezug auf 
Glücksspielverträge zur Entschei-
dungsunfähigkeit führen oder 
auch ein hoher Alkoholisierungs-
grad während des Vertragsab-
schlusses. Eine psychisch beein-
trächtige Person kann wiederum 
im Hinblick auf ein bestimmtes 
Geschäft trotz ihrer Krankheit 
entscheidungsfähig sein. Es han-
delt sich um einzelfallbezogene 
Wertungen.   
Das nichtige Rechtsgeschäft kann 
rückabgewickelt werden. Das 
heißt, dass sämtliche Leistungen, 
die der Geschäftsfähige erbracht 
hat, zurückgefordert werden kön-
nen. Leistungen des Vertragspart-
ners werden nur honoriert, wenn 
diese dem Geschäftsfähigen ein-
deutig von Nutzen waren oder 
noch vorhanden sind. 

Bei der Übergabe eines Hau-
ses oder einer Wohnung geht 
es meist um die zentrale Fra-
ge, welche Rechte sich die 
Übergeber zurückbehalten 
sollten. Sofern das betreffende 
Objekt weiterhin der Wohn-
versorgung der Übergeber 
dienen soll, wird in erster Li-
nie ein Wohnungsgebrauchs-
recht zu vereinbaren sein. 
Den Übergebern bleibt das 
Recht erhalten, im Haus oder 
in der übergebenen Wohnung 
weiterhin zu verbleiben. Um 
Streitigkeiten zu vermeiden, 
empfiehlt es sich jedenfalls, 
genau festzuhalten, auf welche 
Räumlichkeiten sich das Woh-
nungsgebrauchsrecht bezieht 
(diese werden üblicherweise 
ausschließlich von den Über-
gebern benützt) und ob die 
gemeinsame Benützung von 
Freiflächen, Dachboden oder 
Keller erlaubt ist. Außerdem 
wird festgehalten, wer die Be-
triebs- und Erhaltungskosten 
übernimmt. Das Wohnungsge-
brauchsrecht kann im Grund-
buch eingetragen werden und 
entfaltet dann sogenannte 
dingliche Wirkung. Dies be-
deutet, dass selbst für den Fall, 
dass die Liegenschaft verkauft 
wird, oder der Übernehmer 
vor den Übergebern verster-
ben sollte, das Wohnungsge-
brauchsrecht weiter bestehen 
bleibt. 
Bei Fragen zur genauen Aus-
gestaltung eines Wohnungs-
gebrauchsrechtes stehen mein 
Team und ich Ihnen gerne zur 
Verfügung. 
Die Erstberatung ist kostenlos.

Versicherungs-Journal
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Krebsversicherung – 
Wann ist der  

Abschluss sinnvoll?
Krebs ist eine Erkrankung, die 
jeden treffen kann. Die finan-
ziellen Belastungen, die sie mit 
sich bringt, können überwälti-
gend sein.
Vor diesem Hintergrund ge-
winnt die Krebsversicherung 
zunehmend an Bedeutung.
Diese Art der Versicherung kann 
eine wesentliche Ergänzung zur 
regulären Krankenversicherung 
sein. Sie deckt z.B. spezialisier-
te Behandlungen, bestimmte 
Medikamente und sogar Rei-
sekosten für die Behandlung in 
spezialisierten Zentren.
Die Versicherungssumme kann 
allerdings im Krankheitsfall 
FREI verwendet werden. So 
kann sie auch für zusätzliche 
Behandlungen, wie eine psy-
chologische Betreuung, für die 
Rückzahlung eines bestehenden 
Kredits, oder für die Ausbildung 
der Kinder verwendet werden, 
sollte aufgrund der Krankheit 
das monatliche Einkommen 
wegfallen.
Besonders empfohlen wird der 
Abschluss einer Krebsversi-
cherung, wenn in der Familie 
bereits Krebserkrankungen auf-
getreten sind, da sich das Risiko 
einer Diagnose statistisch gese-
hen erhöht.
Bei der Auswahl einer Krebs-
versicherung ist es wichtig, die 
Deckungen genau zu prüfen, da 
nicht jeder Krebs und nicht alle 
Stadien gedeckt werden. Tu-
morvorstufen sind hierbei meist 
ausgenommen.
Um sich sicher zu sein, dass das 
Produkt für Sie zu 100% passt, 
vereinbaren Sie einfach einen 
Termin bei uns.
Wir stehen Ihnen für ein Bera-
tungsgespräch gerne zur Verfü-
gung.
Ihr Versicherungsmakler des 
Vertrauens

Akad. Vkfm. Christian Hofer
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Weil uns die Steiermark am 
Herzen liegt, ist uns Österreich 
wichtig und Europa nicht egal. 
20 Jahre Osterweiterung und 
30 Jahre Binnenmarkt sind jene 
zwei Meilensteine, die uns vom 
Rand in die Mitte Europas ge-
bracht und unsere Wirtschaft 
in hohem Maße angetrieben 
haben. Natürlich hat es auch 
Rückschläge gegeben, aber 
insgesamt war Österreich er-
folgreich und so auch die Stei-
ermark. Tatsächlich gehen 70 
Prozent (!) unserer Exporte in 
den EU-Raum. Das ist viermal 

so viel wie vor dem EU-Beitritt. 
Österreichs BIP hat sich ver-
doppelt, der Wohlstand ist ge-
stiegen. Der Nachweis kann 
zweifelsfrei erbracht werden, 
dass sich der Beitritt gerech-
net hat – für unsere Nation, für 
unser Bundesland und auch für 
den Bezirk Weiz. 2022 flossen 
rund 39,3 Mio. Euro in diesen 
Bezirk. So weit so gut. Jetzt 
heißt es für Europa „besser wer-
den!“, um als Wirtschaftsstand-
ort attraktiv zu bleiben.
Dafür setzen wir uns als Wirt-
schaftsbund ein. 

Unterm Strich bleibt die EU 
eine Erfolgsgeschichte für 
die Region

Auch dieses Jahr war die Musik-
schule Weiz bei der Harmonika 
Staatsmeisterschaft vertreten. 
Drei Schüler nahmen gemein-
sam mit ihrem Lehrer Andreas 
Breidler den weiten Weg nach 
Außervillgraten in Osttirol auf 
sich, um sich mit den 280 bes-
ten Harmonikaspielern aus ganz 
Österreich und Südtirol zu mes-

sen. Emanuel Feiner und Mo-
ritz Reisinger haben mit zwei 
Ausgezeichneten Erfolgen und 
Dominik Tieber mit einem Sehr 
Guten Erfolg die Musikschule 
Weiz hervorragend vertreten. 
Neben der schönen Naturkulis-
se sorgten auch die vielen mu-
sikalischen Eindrücke für ein 
unvergessliches Erlebnis.

3 junge Weizer bei Harmo-
nika Staatsmeisterschaft

Wolfsberg war am 4. Mai  
Austragungsort eines 
steirisch/kärntnerisch/
slowenischen Badmin-
ton-Nachwuchsturniers. 
Lea Mahr, U13, und Ju-
lia Belsky,  U 9, von der 
Europajugend Gleisdorf, 
erreichten jeweils den 
ausgezeichneten 2. Platz 
im Dameneinzel. 

Silber für Lea Mahr & Julia 
Belsky

Am Dienstag, den 7. Mai, fand 
von 8:00 bis 12:00 Uhr auf der 
Polizeiinspektion Weiz in der 
Straußgasse 5 auch heuer wie-
der die bereits traditionelle Kin-
derpolizei-Veranstaltung statt. 
An diesem Tag besuchten Schü-
ler/innen der 3. Klassen der 
Volksschulen Gutenberg, Mort-

antsch, Naas, Peesen, Weiz und 
Weizberg (insgesamt ca. 210 
Schüler/innen) die Polizeiins-
pektion Weiz. Im Rahmen eines 
Stationsbetriebes – insgesamt 
8 Stationen zu Themen wie  
Kriminaldienst, Einsatzmittel, 
Einsatzfahrzeuge und anderes 
mehr – erhielten die Schüler/
innen einen kleinen Einblick in 
die Arbeit der Polizei. Dieses 
Jahr wurde das für die Kinder 
hochinteressante Programm, 
das wieder mit großer Begeiste-
rung aufgenommen wurde, um 
zwei zusätzliche Stationen von 
der Rettungsstelle Weiz und der 
Rettungshundebrigade (kleine 
Vorführung) ergänzt. 

Kinderpolizei Weiz

Lopatka

Deshalb am 9. Juni bitte 
um Ihre Vorzugsstimme:
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Die Stadtgemeinde Gleisdorf 
veranstaltete von 12. bis 17. 
Mai 2024 zum 5. Mal das Le-
sefestival „Buchfink“, welches 
in Kooperation mit der Stadt-
bücherei Gleisdorf, der Öffent-
lichen Bücherei Nitscha und der 
Buchhandlung Plautz konzipiert 
und durchgeführt wurde.
Das Lesefestival „Buchfink“, 
welches alle zwei Jahre über die 
Bühne geht, umspannte wieder 
die gesamte Region Gleisdorf 
und hielt Angebote für alle 
Altersgruppen und Bevölke-
rungsschichten parat. Auch die 
Schulen und Kindergärten von 
Gleisdorf, Albersdorf-Prebuch, 
Hofstätten und Ludersdorf-Wil-
fersdorf sowie zahlreiche regio-
nale Kultur-, Bildungs- und So-
zialeinrichtungen brachten sich 
in die Programmgestaltung ein, 
z. B. durch Auslagengestaltun-
gen, Bastelarbeiten, Lesungen 
im öffentlichen Raum etc.
Das Festival startete am Sonn-
tag, 12. Mai, mit einem vielseiti-
gen Programm für die Jüngsten, 
gestaltet vom Eltern-Kind-Zen-
trum. Einen besonderen litera-
rischen Leckerbissen bekamen 
die Besucherinnen und Be-
sucher am Sonntagvormittag 
in der Buchhandlung Plautz 
serviert: Irene Diwiak, eines 
der großen Erzähltalente ihrer 
Generation, präsentierte ihren 
neuesten Roman „Die allerletz-
te Kaiserin“ im Rahmen eines 
Literaturbrunch, musikalisch 
begleitet von Musikschul-Di-
rektorin Hannelore Ramminger 
(Violine) und Bernd Kohlhofer 
(Akkordeon). Kulinarisch bes-
tens umsorgt wurden die Gäste 
von der Kirchtavern mit einem  
– passend zum Thema – kai-
serlichen Muttertagsgangerl im 
Glas,  Lachstatar, Ziegenfrisch-
käse, Solospargel, Maishendl, 
Spinatknödel und einem Tira-
misu vom „Kronprinz Rudolf“ 

als würdigem Abschluss. Weiter 
ging es mit einem spannenden 
Montagabend: Herbert Dutzler 
las am Weinhof Seyfried aus 
seinem elften Gasperlmaier-Fall 
„Letztes Zuckerl“ in liebevoll 
aufbereitetem morbiden Kri-
mi-Ambiente mit Leiche vor 
dem Lesepult. Erinnerungen an 
Rossbachers „Steirerwahn“-Le-
sung mit Abakus-Kapuzen-
mann-Leiche am Boden wurden 
wach... Die passenden Lieder 

zum Altaussee-Krimi steuerte 
der Dreigesang „Zwoadreivier“ 
bei. Am Dienstag, 14. Mai, 
besuchte die deutsche Bestsel-
ler-Autorin Margit Auer Gleis-
dorf und las exklusiv für Schü-
lerinnen und Schüler aus ihrer 
beliebten Kinderbuchreihe „Die 
Schule der magischen Tiere“. 
Nachmittags fand in der Bü-
cherei Nitscha ein MINT-Work-
shop mit dem Lesezentrum 
Steiermark statt. Abends konnte 
man sich mit Peter Gerstmann 
auf einen literarisch-kulinari-
schen Spaziergang durch die 
Gleisdorfer Innenstadt bege-
ben, beginnend beim Teehaus 
Gleisdorf über Popcorner und 
die Kirchtavern zum Autoh-
aus Fritz. Am 15. Mai wurden 
beim sogenannten Erzählcafé 
des Schillerhaus Seniorenta-
geszentrums nicht nur Kaffee 

& Kuchen kredenzt, sondern 
auch lyrische Texte von Franz 
Wichtl. Lustig ging es am Mitt-
wochnachmittag in der Stadtbü-
cherei Gleisdorf zu, als Kasperl 
und Seppl den Kindern einen 
Besuch abstatteten. Anschlie-
ßend präsentierte Helmut Lo-
der in seiner Lesung „Und Sara 
lachte!“ biblische Texte in fas-
zinierend aktueller Gestalt im 
Pfarrzentrum Gleisdorf. „Wie 
wir uns die Zukunft zurückho-
len“, erklärte uns Rudi Anscho-
ber am Abend des 15. Mai, als er 
sein gleichnamiges Buch im fo-
rumKLOSTER vorstellte. Don-
nerstag- und Freitagvormittag 
las die Autorin Lena Raubaum 
in der Volksschule Prebuch 
aus ihrem preisgekrönten Buch 
„Mit Worten will ich dich um-
armen“. Ebenso am Donners-
tagvormittag lud die Öffentliche 
Bücherei Nitscha zum beliebten 
Mutter-Kind-Café „Das GROS-
SE Krabbeln“. Unter dem Titel 

„Das grüne Zebra“ gab es am 
16. Mai das inklusive Märchen-
projekt der regionalen Autorin 
Hermine Arnold am Bio-Bau-
ernhof der Chance B zu erleben. 
In das Reich der frei erzählten 
Geschichten entführte uns am 
Donnerstagabend die Erzähle-
rin Marion Wiesler im Wirts-
haus Anno 1908 in Albersdorf, 
musikalisch begleitet vom „duo 
zunda“. Zum Festivalabschluss 
am 17. Mai wurde es nochmal 
so richtig bunt: Am Vormittag 
las Colin Hadler speziell für 
Jugendliche aus seinem Thriller 

„Exilium“, darauf folgten ein 
Lettering-Workshop mit Ines 
Cermak alias callinigraphy im 
Jugendzentrum AUSZEIT und 
eine besondere Vorlesestunde 
für Kinder von 4 bis 8 Jahren in
der Bücherei Nitscha. Zur Ab-
schlusslesung am Freitagabend 
beehrten Erika Pluhar und Mi-
chael Köhlmeier das forum-
KLOSTER Gleisdorf. Unter der 
feinfühligen Moderation von 
Gernot Rath und zu den wun-
derbaren Klavierklängen von 
Thaïs-Bernarda Bauer, fand der 
„Buchfink 2024“ seinen hoch-
karätigen Abschluss.
In der Festivalwoche gelang es, 
ca. 5000 Menschen, davon ca. 
3000 Kinder und Jugendliche, 
mit dem Thema Buch und Le-
sen in Berührung zu bringen. 
Das Festivalteam freut sich 
schon jetzt auf das Frühjahr 
2026, wenn sich der Buchfink 
bereits zum sechsten Mal in die 
Lüfte schwingt!

Buchfink 2024 – die Region Gleisdorf im Lesefieber
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Highlights im 
Kunsthaus Weiz

13.6. Kindermitmachkonzert

15.6. Die Mönche des Shaolin 
Kung Fu

19.6. Gerald Fleischhacker

26.6. Alexander Hechtl

FEMALE JAZZDAYS 
WEIZ: Martina Schlemmer 
& David Sladek am 9.6.

Sängerin Martina Schlemmer 
bietet mit ihrer vielseitigen 
Stimme ein Programm, das 
zwischen Eigenkompositionen, 
Broadway-Klassikern, Soul-
Hits und Jazzstandards hin und 
her fließt. Mit Sänger und Gitar-
rist David Sladek interpretiert 
sie tiefsinnige Melodien, hül-
lenlos und nur mit Gitarre.

KONZERT: Choras Vilnius 
am 13.6.
Der „Choras Vilnius“ wird in 
Zusammenarbeit mit der „au-
lica“ (österreich-litauischer 

Kulturverein) eines von drei 
Österreichkonzerten im Rah-
men einer Kurztournee geben.  
„The Letters to Sophia“ präsen-
tiert ein breitgefächertes Pro-
gramm litauischer Chormusik, 
das mit Sicherheit für Staunen 
und Gänsehaut sorgen wird. 
Ein Muss-Termin für alle Chor-
sängerinnen, Chorsänger und 
Freunde der Chormusik.

KONZERT: Ballhausorches-
ter Wien & Helmut Wiener 
am 23.6.

Das Ballhausorchester Wien 
setzt sich aus Musiker*innen 
des Tonkünstler-Orchesters 
Niederösterreich und des Mo-
zarteum-Orchesters Salzburg 
zusammen. Beim Konzert im 
Kunsthaus Weiz dürfen wir 
auch Helmut Wiener, gebürtig 
aus Anger, wohnhaft in Sieg-
ersdorf bei Herberstein, auf der 
Bühne begrüßen. Ab dem Jahr 
2000 war Helmut Wiener vier 
Jahre lang im ORF Radio-Sym-
phonieorchester engagiert. Seit 
2004 ist er Soloklarinettist des 
Tonkünstler-Orchesters Nieder-
österreich.

8.6. FEMALE JAZZDAYS 
WEIZ: Jazzfrühstück

8.6., 10.00 Uhr, Bismarckplatz
JAZZFRÜHSTÜCK: OSTStyrian 

Rhythm Section feat. Iris O’Connor, 
Reinhard Summerer & Fredi Lang

8.6., 19.00 Uhr,  
Kunsthaus Stadtgalerie

VERNISSAGE: AKUNALE 2024  
„art & nature“ 

Ausstellungsdauer 10.6. bis 
15.6.2024

9.6., 17.00 Uhr, Hannes-Schwarz-Saal
FEMALE JAZZDAYS WEIZ: Martina 

Schlemmer & David Sladek

13.6., 16.00 Uhr, Europasaal Weiz
KINDERMITMACHKONZERT: 
Mäuschen Max träumt oft  

vom Meer

13.6., 19.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
KONZERT: Choras Vilnius  
„The Letters to Sophia“

15.6., 20.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
JUBILÄUMSSHOW: Die Mönche des 

Shaolin Kung Fu

19.6., 19.00 Uhr, Weberhaushof Weiz
KABARETT IM GASTGARTEN:  
Gerald Fleischhacker „Lustig“

19.6., 19.00 Uhr, Volkshaus Weiz
THEATERFABRIK WEIZ „Das 
Phantom vom Volkshaus“ 

Weitere Termine: 20. & 21.6.

23.6., 18.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
KONZERT: Ballhausorchester Wien  

& Helmut Wiener

26.6., 19.00 Uhr, Weberhaushof Weiz
KABARETT IM GASTGARTEN: 
Alexander Hechtl „All Butt – 

HAUSVERSTAND“

26.6., 17.00 Uhr, Kunsthaus Foyer
VERNISSAGE: Art goes Weiz – 

Kunstschule Weiz 
Ausstellungsdauer 27.6. bis 

6.7.2024

26. & 27.6., Volkshaus Weiz
THEATERFABRIK WEIZ 

Kindertheaterfestival 2024

27.6., 19.30 Uhr,  
Kunsthaus Stadtgalerie

VERNISSAGE: Chris Scheuer „Die 
Neunte Kunst – Comics“ 

Ausstellungsdauer 28.6. bis 
28.9.2024

29.6., 19.30 Uhr, Europasaal Weiz
CHORKONZERT: Postchor Graz

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620
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HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
 Blühende Geschenke für jeden Anlass

Zum Geburtstag, Taufe, Gartenparty oder als Dankeschön 
überbringen Sie mit blühenden Pflanzen jahrelange 
Gartenfreude, weil sie im Garten ausgepflanzt werden.

Von bunten Blütenstauden, duftenden Rosen bis hin zu 
Lebensbäumen, in unserem Erlebnisgarten finden Sie sicher das 
passende Geschenk in jeder Preisklasse.
Speziell für Hochzeiten werden gerne Liebesbäume (2 ineinander 
verschlungene Bäumchen – Apfel & Birne) verschenkt. Ein 
fruchtendes Geschenk um € 65,-, das sich ideal noch zum Schmü-
cken mit Gutscheinen und Dekos eignet.
Alle Pflanzen können schon vorab ausgesucht und reserviert 
werden und auf Wunsch zum Abholdatum dekorativ fix fertig 
verpackt geholt werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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UNSER GRATIS-  

KLEINANZEIGEN-
� SERVICE

Seit 2019 läuft in der Energie-
region Weiz-Gleisdorf und ih-
ren zwölf Gemeinden das Pro-
gramm „Vital Digital“, bei dem 
die Menschen der Region den 
Einstieg in die digitale Welt 
erlernen oder sich thematisch 
darin vertiefen.
Nachdem in den ersten drei 
Jahren über 330 Menschen 
das kostenlose Angebot in An-
spruch genommen haben, gibt 
es seit letztem Jahr mit dem 
LEADER-Projekt „Vital Di-
gital: next level“ eine Fortset-
zung. Seither haben weitere 
150 Menschen einen Kurs oder 
Workshop rund um Smartpho-

ne, Tablet und Laptop besucht.
Aufgrund der großen Nachfra-
ge starten noch vor dem Som-
mer zwei neue Kurse. Spezielle 
Workshops zum Handwerker-
bonus folgen im Herbst.
Jede Bürgerin und jeder Bür-
ger aus der Energieregion 
Weiz-Gleisdorf ist herzlich 
eingeladen mitzumachen. Die 
Platzreservierung erfolgt nach 
dem „first come, first ser-
ved-Prinzip“. Anmeldung bitte 
direkt bei der Energieregion 
Weiz-Gleisdorf telefonisch 
unter 0664/88 44 73 73 oder 
per E-Mail an nicole.huetter@
energieregion.at.

Vor dem Sommer noch  
„Vital Digital“ werden

Smartphone/Tablet-Kurs  
für Anfänger:innen
Erlernen Sie Schritt für Schritt, wie Sie Ihr Handy oder Tablet 
bestmöglich nutzen: von essenziellen Grundfunktionen bis 
zum Surfen im Internet.
Gemeindeamt Ludersdorf-Wilfersdorf, jeweils 9-12 Uhr (vier 
aufeinander aufbauende Einheiten):
1. Einheit: Montag, 03.06.2024
2. Einheit: Montag, 10.06.2024
3. Einheit: Montag, 17.06.2024
4. Einheit: Montag, 24.06.2024
Voraussetzung: eigenes Smartphone oder Tablet

Laptop-Kurs für Fortgeschrittene
Sie haben bereits Grundkenntnisse im Umgang mit Ihrem 
Laptop, stoßen aber immer wieder auf den einen oder 
anderen Stolperstein? Klären Sie in diesem Kurs mit den er-
fahrenen Trainer:innen von TIK (Katholisches Bildungswerk 
Steiermark) Ihre individuellen Fragen rund um die Nutzung 
des eigenen Laptops.
Kunsthaus Weiz (Hannes-Schwarz-Saal), jeweils 9-12 Uhr (zwei 
aufeinander aufbauende Einheiten):
	 1.	 Einheit: Donnerstag, 20.06.2024
	 2.	 Einheit: Donnerstag, 27.06.2024
Voraussetzung: eigener Laptop mit Betriebssystem  
Windows 11

KFZ & ZUBEHÖR
1 Stk. neue verstellbare Auspuff-
Endrohrblende, das Sportendstück 
passt für Auspuffrohre bis 89 mm, 
Edelstahlausführung, Bilder und nä-
here Info unter Tel. 0699/15080815
Stahlfelge für Audi, VW, Seat, Sko-
da, 6 J x 15 , ET 38, 5 Loch € 10,- Tel. 
0664/2183845

ZU VERKAUFEN
Die DOKUMENTARFILME von Mi-
chael Sumper jetzt für nur 8 € als 
Download oder DVD unter micha-
el.g.sumper@hotmail.com erhält-
lich. „Die Kriegszeit rund um St. 
Ruprecht/Raab“, „Kalch - vom 1. 
Weltkrieg bis heute“, „100-Jähri-
ge erzählen“. Ebenso sein Gedich-
te-Buch „Wo man alt wird, wird 
man Alltag?“ und seine CD „Was 
tut man nicht aus Liebe? - Gedich-
te & Chansons.“
Gutschein fürs Mieten von US-
Cars (Ford Mustang, Ford Galaxie, 
Pontiac GTO, Chrysler New Yorker) 
der Firma High Octane. Gutschein-
wert in Höhe von € 40,- mit unbe-
grenzter Gültigkeit um € 10,- abzu-
geben. Tel. 0699/15080815
Bitumen Bahnen K5, ca. 12,5 m2 
neu, 5,2 mm stark, Tel. 0650/2500949
Metall-Blende anthrazit, 4 Stk. 
220x25x2 cm, Tel. 0650/2500949
Radio Nostalgie, Radione Stereo, 
Tel. 0650/2500949
Garten Kleingeräte und Hand 
Vertikutierer, mit Rädern, Tel. 
0650/2500949
Eckbank 140/180, Tisch 120/80 cm 
und 2 Sessel, Tel. 0650/2500949
Großes Konvolut an Smokerholz 
(Apfel) sowie top gepflegter RI-
KA-Kaminofen mit Sichtglas, 
Koch-/Warmhaltefach, Wärmespei-
cherkacheln in zeitloser Speck-
stein-Optik, Holzlagerfach und mit 
Kamin-Anschlußrohr. Model „Do-
mus“ für 200 m³ Raumluft. Selbst-

abholung in Birkfeld, Näheres unter 
Tel. 0699/15080815

Neue verschiedene Sachen wie 
medizinische Kammerpolster für 
Heimkrankenpflege, Chicco Ba-
by-Waage, lustiger Camping Spruch 
auf Holz, limitierte Harley-David-
son Sammler-Spielkarten, Poker-
karten und To Go-Becher v. Julius 
Meinl, alte Imperial Kaffeedose,  
PEZ-Sammelstücke, Keramikkrug, 
erotisches Frauengemälde aus den 
60er Jahren, Energie-Leinwandbild, 
Minikleid, Damenmantel, Ballkleid, 
Drehpendelstanduhr mit geschlif-
fenen Steinen, Neuwertige Teile wie 
großer Esstisch, 6 Hochlehnstühle, 
Glasvasen, Engel-Karten und Engel-
bilder, Waschmaschinenmotor bzw. 
Aqua-Stopschlauch, Reiseführer 
New York, afrikanische Bodenlam-
pe, verschiedene CD`s, Alfa Romeo 
33 Teile u. vieles mehr. Mehr Infos 
oder Bilder sehr gern unter Tel. 
0699/15080815
Vorlauf (Alkohol), zur äußerli-
chen Anwendung oder Schäd-
lingsbekämpfung; € 8,-/Liter. Tel. 
0680/2017878
Brennholz weich oder hart, tro-
cken, ofenfertig, zum Selbstabho-
len. Tel. 0680/2017878
IBC Tank 1000 l, auf Palette, neu-
wertig, sauber, mit großer Einfüllöff-
nung, € 120,- Tel. 0680/2017878
Waschtrockner Zanussi Turbodry 
1000, volle Funktion, wegen Woh-
nungswechsel abzugeben; € 70,- 

Wir führen: 
mechanische u.  

elektronische 
Schließsysteme,  

Türbeschläge,   
Tresore und  

Alarmanlagen 
Wir bieten: 

Planung, Service 
und Montage 

Wir fertigen: 
Schlüssel aller Art, auch nach 

Nummernangabe, 
Schilder und Stempel 

M o b i l :  
0 6 6 4 / 5 0 1 3 5 1 7  

T e l e f o n :   
0 3 1 7 2 / 4 2 4 0 0  

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Unser individuelles
Hochzeits-

Arrangement für
Ihren schönsten Tag

im Leben!
• Hochzeitstafel
• Hochzeitssuite
• Rolls-Royce-

Hochzeitslimousine
Wir kümmern
uns um alles!
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Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindes-
tentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst. Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue 
Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen. Für 
den Abdruck eines Fotos werden EUR 10.-, für Fettdruck bzw. für Farbdruck des Textes jeweils 
EUR 5.- verrechnet. Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt!
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 19.6.2024 • Nr. 294 erscheint am 2.7.2024

e-mail: weizerbezirksjournal@a1.net | Fax 0316/424799e-mail: weizerbezirksjournal@a1.net | Fax 0316/424799

Auf in den  

Rosensommer

Über 300 

Rosensorten in 

vielen Farben

Tel. 0680/2017878
Kleiner Schreibtischsessel, für 
Schüler; € 10,- Tel. 0680/2017878
Gmundner Keramik, grün ge-
streift, viele Einzelstücke. Tel. 
0680/2017878
Zirbenzapfen für Liköran-
satz; Mindestmenge 10 Stk. zum 
Selbstabholen; pro Stk. € 2,- Tel. 
0680/2017878
Echte Lederhose, Gr.48, braun, 
knielang, € 130,- Tel. 0664/1782432
Haas & Sohn Tischherd HSD 86 MS 
Holz und Kohle Dauerbrandherd 
(7,5 KW) zu verkaufen. Der Ofen ist 
komplett neu und unbenutzt. Ge-
wicht ca. 130kg, Maße: 85x60x83cm 
(LxBxH). Inklusive Ofenrohr mit 2 
Knien. Der Ofen kann mit Holz und 
Kohle beheizt werden. Preis auf An-
frage, Tel. 0664/1782432
Lederhose für Herren mit Latz, Grö-
ße M, dunkelbraun, einmal getra-
gen. € 80,- Tel. 0676/6870336 
Lederhose für Herren mit Latz, 
Größe L, dunkelbraun € 50,- Tel. 
0676/6870336
Lederhose für Herren mit Latz, Grö-
ße M, schwarz, Material Teufelshaut 
€ 40,- Tel. 0676/6870336
Steireranzug dunkelgrau mit 2 Ho-
sen und Krawatte, 1 Hose Gr. 50, 1 
Hose Gr. 52. Länge der Hosen: Hose 
vom Bund weg: 98 cm, Hose vom 
Schritt weg 73 cm, kann man noch 3 
cm länger machen. Nur 2 mal getra-

gen, habe keine Verwendung mehr 
dafür. € 250,- Tel. 0676/6870336
Trachtengilet dunkelgrün, Größe 
50 , nur 2 mal getragen, neuwertig. 
€ 50,- Tel. 0676/6870336
Fernseher Panasonic, 40 Zoll, mit 
eingebautem Receiver, USB-auf-
nahmefähig, mit ORF Modul, HD- 
fähig, wenig gebraucht, da er nur 
als Zweitgerät verwendet wurde. € 
250,- Tel. 0676/6870336
Heizungspumpe Grundfos neu-
wertig, Automatik € 120,- Tel. 
0664/2183845
Ober- Wasserpumpe für Stark-
strom geeignet, Förderhöhe 50 m € 
140,- Tel. 0664/2183845
1 Stk. Fangkorb für Rasenmäher 60 
Liter, Öffnung 35 x 26 cm. € 12,- Tel. 
0664/2183845
Isolierung für 500 Liter Warmwas-
serboiler € 10,- Tel. 0664/2183845
Mobile Power Station 600W so-
wie 200W Solar Panel. Neu, geeig-
net für Camping oder Gartenhaus. 
€ 550,- Solar Panele gratis. Tel. 
0699/88449289

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, Sä-
bel, Goldschmuck, Blechspielzeug, 
Tel. 0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch, 
Orden, Böller, Amboss, Schmuck, 
Uhren, Nachlass, Ansichtskarten 
u.v.m., Tel. 0664/5761225

Jagdtrophäen, Münzen und Uhren, 
Schmuck, alte Schlösser, Beschläge, 
Privatkauf, Tel. 0677/63370662
Kaufe Schilling-Münzen, Pa-
piergeld, Schmuck, etc. Tel. 
0681/10870479

ZU VERSCHENKEN GESUCHT
Zirbenflocken gratis gesucht. Tel. 
0680/2017878

BABY- & KINDERARTIKEL
Kinderwagen, 4-teilig, Babyschale, 
Tragetasche,  Sitz- Schlafwagen, Re-
genschutz, Tel. 0664/1782432
Kinderkleidung von 0-3 Jahre, € 
0,40/Stk. Tel. 0664/1782432

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
Energetic Crosstrainer, Mag-
netic Brake System, mit Pulsmesser 
und digitaler Anzeige € 125,- Tel. 
0664/2183845

VERSCHIEDENES
Verein Achterbahn Steiermark On-
line-Selbsthilfegruppen & Kri-
sentelefon für Menschen mit psy-
chischen Problemen Info: Mo-Fr 
10.00-16.00 Uhr Tel. 0680 /3001020 
www.achterbahn.st
Selbsthilfegruppe für Angehöri-
ge von Magersüchtigen und Buli-
mikerInnen. Alle Infos unter: www.
magersucht.or.at und fb: Selbsthilfe-
gruppe Magersucht für Angehörige
Eine besondere Geschenkidee, 
eine wertvolle, bleibende Erin-
nerung, eine beeindruckende 
Überraschung: Portraitmalerei 
nach Foto, nach Wunsch auf Be-
stellung. Mag. Olivia Schatzmayr, 
Tel. 0664/8583724. Mail: olivia@
schatzmayr.com, Instagram:  

olivia.schatzmayr
Kartenlegen, Pendeln, Engelkar-
ten Tel. 0699/10224892

PARTNERSUCHE
FOTO-KATALOG mit echten Fo-
tos unserer partnersuchenden 
Damen und Herren von 30-90 
Jahren. Jetzt kostenlos anfordern! 
Tel. 0664/3246688 www.sunshi-
ne-partner.at
Veronika 70+ Ich bin eine begeis-
terte Tänzerin und wünsche mir 
einen Partner der auch eine Leiden-
schaft für die Musik und das Tanzen 
hat. Tel. 0664 1449350 www.suns-
hine-partner.at
Fescher Witwer 75 J. NR, volles 
Haar, jünger aussehend, ehrlich, 
treu, mit viel Liebe. Wünscht sich 
eine liebevolle Frau mit Herzens-
wärme und Frohnatur. Tel. 0664 
1449350 www.sunshine-partner.
at
Steffi 64 J. Bin eine einsame, attrak-
tive Witwe mit schöner Oberweite. 
Ich wünsche mir sehnlichst einen 
Partner. Bin mobil und umzugsbe-

Saubere Kleidung  
mit...

Robert Bauernhofer - 0664/1047276

TON- & LICHTVERLEIH
PYROTECHNIK

BARWAGEN

VERLEIH KARAOKE

DJ
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Fruchtiger  

Naschgarten

Viele Beeren­

sträucher mit  

Früchten in vielen 

Sorten erhältlich!

reit. Melde dich bei mir! Tel. 0664 
1449350 www.liebevoll-vermit-
telt.at 
Manfred 68 J. Großer fescher 
Mann mit Stil sucht Partnerin, die 
gerne reist und für spontane Un-
ternehmungen offen ist. Tel. 0664 
1449350 www.liebevoll-vermit-
telt.at  
Kuschelige Bergbäurin 65 J. Sehnt 
sich nach Nähe. Ist umzugsbereit 
und wünsch sich einen mobilen 
und unternehmungslustigen Part-
ner. Tel. 06643246688 www.suns-
hine-partner.at
Renate 72  J. Zierliche Figur, herzlich 
und liebevoll. Bin gerne in den Ber-
gen unterwegs. Tel. 0664 1449350 
www.liebevoll-vermittelt.at
Lara 35 J. Hübsche gefühlvolle Frau 
mit toller Ausstrahlung sucht einen 
Partner, der auch Ihre Kinder ak-
zeptiert und lieben lernt. Tel. 0664 

1449350 www.liebevoll-vermit-
telt.at

DIENSTLEISTUNGEN
Schleife Messer und Scheren. Hr. 
Schwarz, Hartbergstraße 40, 8200 
Gleisdorf, Tel. 03112/4028

ZU VERMIETEN
Graz-Geidorf: 40 m2 + Balkon Süd-
west, Oberstes Geschoss (7.Stock), 
Blick über Graz bzw. Schlossberg, 
Extra Küche inkl. Geschirrspüler, 
Waschmaschine, Gefrierschrank 
etc., € 524,- inkl. BK, zusätzlich 
Strom/Heizung € 42,- (sparsame 
Infrarotpaneele), voll möbliert (kei-
ne Ablöse), Kellerabteil, Radkeller, 
Innenhof, Lift (Neu), Fenster/Bal-
kontüre inkl. Jalousie (Neu), voll sa-
nierte Wohnung, Holzböden, WC/
Dusche, frühestens ab 20.07.2024, 
Tel. 0664/75093505
Weiz: 62 m² Wohnung, voll möbliert 
mit Balkon und Kellerabteil, zentrale 
Lage in Weiz, günstig zu vermieten. 
Anfragen zwecks Besichtigung un-
ter Tel. 0664/6392193

REALITÄTEN
Gleisdorf Nähe: Doppelhaushälfte 

zu verkaufen! Neubau (Erstbezug) 
im modernen Baustil in einer ganz-
tägigen-sonnigen ruhigen Höhen-
lagen-Aussichtslage, Sackstraße, So-
fortbezug. Ca. 140 m2 Wfl., + ca. 440 
m2 Gfl., Doppelcarport, + Abstell-
plätze, + viele Extras. KP: € 418.500,- 
Tel. 0664/24 30 969 (Privat)
Weiz: 1-2 Familienhaus in bester 

Weizer Wohngegend am Fuße des 
Kirchberges. ca. 200 m2, auf 2 be-
zugsfertige Etagen, + Keller, 1009 
m2 Gesamtgrund. Tel. 0650/25 22 
159
Wohnhaus: 120 m2 auf 740 m2 Son-
nen-Grund, totale Ruhelage, Sack-
gassenende, sanierungsbedürftig, 
Tel. 0650/2500949

Alle IMMOBILIEN unter:
www.neuimmo.com

NEUHOLD GmbH
IMMOBILIEN

Wir SUCHEN für 
unsere Kunden 
weitere Häuser, 
Wohnungen und 
Baugrundstücke 
im Bezirk Weiz 
und Umgebung.

Dr. Martin Kreim

0664/8494515

8160 Weiz, Marburgerstr. 104
Individuelle Öffnungszeiten nach 
Terminvereinbarung per Telefon

Graz Andritz:
Traumhafte 
Liegenschaft, ruhiger 
Sackgasse, Waldrand. 
HWB-226, fGEE-4,76
KP 882.000,-.

Weiz Nähe / Naas:
Erstbezug Maisonette 
mit Garten und 
Panoramaterrasse
HWB-52, fGEE-0,51
KP 349.000,-.

Günter Konrad, 0664/8494514

Nestelbach bei Graz: 
Belagsfertige 
Doppelhaushälfte mit 
Eigengarten samt 
Sonnenterrasse.
HWB-24, fGEE-0,62
KP 319.000,-

Armin Seidl, 0664/8494696

Weiz Stadt:
Zentrales,großzügiges
Geschäftslokal zur 
Miete. HWB-300
Miete (versch.Flächen)
Ab €  711,-

Dr. Martin Kreim, 0664/8494515

Armin Seidl, 0664/8494696
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„Es gilt Wege zu finden, wie man 
Trennungen möglichst ohne zu verlieren  
und ohne allzu tiefe Verletzungen 

Dr. Sandra Sebinger 
Plabutscherstraße 71 

8051 Graz 
0676/64 38 864

K O N F L I K T L Ö S U N G  D U R C H  FA I R E  
A U S S E R G E R I C H T L I C H E  V E R FA H R E N

Förderung möglich!

Einstellplätze 
für Wohnmobile, 

Wohnwägen, Anhänger 
und Oldtimer zu vermieten
St. Ruprecht, Hr. Mauthner 

Tel: 0664/2422244
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Birkfeld
Sa 8.6., ab19 Uhr

Schlosskonzert
Der Musikverein Birkfeld und 
die Familie Tacoli laden zum 

Schlosskonzert
Kartenpreis € 20,-, Getränke 

und Imbiss sind im Kartenbreis 
inbegriffen! Freie Sitzplatzwahl! 

Karten: Bei allen Musikerinnen Pa-
pierecke Heschl, Kaffeewirtshaus 

Schlager. Bei Regen findet die 
Veranstaltung am Sonntag, den 9. 

Juni um 15 Uhr statt.
 Schloss Birkenstein

Gleisdorf
Mo 10.6., 19 Uhr

„Wellness für das 
Gehirn“

Dr. Manuela Macedonia 
Vortrag/Buchpräsentation

Weiter Infos: www.plautz.at
Buchhandlung Plautz

Stift Rein
„Stift Rein - Altes 

Koster, Grabstätte von 
Herrschern“

Im Mittelpunkt der Ausstellung 
steht zum einen Herzog Ernst der 

Eiserne stehen, dessen Tod sich 
heuer zum 600. Mal jährt und 

dessen Grabmal in Stift Rein ist, 
und zum anderen die baulichen 

Ursprünge des Klosters, die in den 
Restaurierungen der vergange-

nen Jahre freigelegt wurden.
Tägliche Führungen

ab 22. März 2024, 10.30 Uhr 
(Teilnahme am mitttäglichen 

Chorgebet möglich) und 13:30 
Uhr. Gruppenführungen sind 

ausschließlich nach vorheriger 
Anmeldung unter gruppe@stift-
rein.at täglich zwischen 9 und 16 

Uhr möglich.
Aktuelle Infos: www.stift-rein.at 
 Kontakt/Info: 03124-51621-11

Weiz
Di 4.6., ab 18.30 Uhr

„Wenn das Alter zum 
Laster wird...“

Depression, Einsamkeit und 
Krisen im höheren Lebensalter. 

Vortrag von GO ON 
Suizidprävention Steiermark
Sollte es Ihnen selbst nicht gut 

gehen, dann nehmen Sie Hilfe in 
Anspruch! 

Psychosoziale Beratungsstelle Weiz: 
Tel. 03172/42580

PsyNot, Psychiatrische Krisentele-
fon: Tel. 0800/449933

Innovationszentrum Weiz 

Sa 8.6., ab 9.30 Uhr
7. STEIRISCHER 

VORLESETAG
Der 7. steirische Vorlesetag in 
der Stadtbücherei Weiz bringt 
spannende Vorlesestationen

9.30 bis 10.30 Uhr:
Stadtfeuerwehr Weiz: Feuerwehr-

geschichten Stadtfeuerwehr Weiz, 
Florianigasse 10

10 - 12 Uhr:
Stadtbücherei Weiz: Bilderbuchkino 
für die Kleinen und Ausleihe von 10 

bis 12 Uhr
Stadtbücherei Weiz, 1. Stock

11-12Uhr:
Stadtmuseum Weiz: Sagen aus der 

Region mit Harald Polt
Stadtmuseum Weiz, 1. Stock

Eintritt frei! Keine Anmeldung 
erforderlich!

Nähere Infos: Tel. 03172/2319-600

So 30.6., ab 8.30 Uhr
115-Jahr-Jubiläum

Der Österreichische 
Kameradschaftsbund 

Stadtverband Weiz lädt zum 
Bezirkstreffen Weiz

Anschließnd Frühschoppen mit der 
Kameradschaftskapelle Weiz.
Garten der Generationen (bei 

Schlechtwetter in der Stadthalle 
Weiz)

Fr, 14.6., ab 19 Uhr
EVERGREEN-Abend
im Gasthaus Wilhelm mit 
BarbaraDur und Saxofritz

Mit Oldies aus den 60er und 70er – 
Discofox - Rumba - ChaCha ... Tanzen 

oder einfach nur Musik genießen!
Gasthaus WILHELM in Büchl/Weiz

So 12.10., 20 Uhr
NOCKIS LIVE

Die Schlagerparty des Jahres!
Jetzt Restkarten auf Ö-Ticket 

sichern! (demnächst ausverkauft!)

Kunsthaus Weiz

Gutenberg
Gesprächskultur

Die Gesprächskultur ist die Art, wie 
wir miteinander kommunizieren. 
Wir erleben dies jeden Tag viele 

Male. Wir stehen quasi immer in 
Kommunikation mit anderen 

Menschen, mit Tieren, ja auch mit 
Pflanzen, dem Wasser, der Luft und 

mit Gegenständen. Es geht aber 
noch weiter. Wir kommunizieren 

auch mit Geistwesen, mit uns selber 
und mit Gott. Sogar im Schlaf findet 
noch Kommunikation statt, indem 
wir träumen. Wir stehen immer in 

Kommunikation. Der Spruch: „Was 
du nicht willst, das man dir tu, das 
füg auch keinem anderen zu“, gilt 
auch in der Gesprächskultur. Wer 

von uns möchte schon von anderen 
durch den Dreck gezogen werden.  
Und wie herzlich denken wir über 
uns selber? Wie viel Schlimmes an 

giftigen Worten geschieht nach 
Trennungen und Scheidungen! Wie 

schaut es mit der Lüge (Notlüge) 
aus? Wir leben in einer Welt, die uns 

alle Möglichkeiten eines paradie-
sischen Daseins bietet. Stellen wir 

uns einmal vor, was wäre, wenn alle 
Menschen dieser Erde ihre Kommu-
nikation auf eine tiefe Herzensebe-

ne bringen. Ich denke, es würde sich 
das Paradies vor unseren Augen voll 

entfalten. Sie glauben mir nicht? 
Machen Sie einen Versuch. Begeg-
nen sie heute jedem Menschen mit 
einem wohlwollenden herzlichen 
Lächeln. Sie werden staunen, was 

an Herzlichkeit zurück kommt!
�

Freitag 7. Juni 19:19 Uhr in 
Gutenberg. „Haus zum offenen 

Wort“ Spiriabend, 
Thema: „Die Kräfte der Natur“

Ich bitte um kurze Voranmeldung 
unter  

Tel. 0664/9182233 oder SMS

✚ Blutspendetermine
Mo 3.6., 16-19 Uhr

Strallegg, Mittelschule
Mi 5.6., 10-13 & 14-19 Uhr

Gleisdorf, Forum Kloster
Di 11.6., 16-19 Uhr 

St. Margarethen R., Hügellandh.
Mo 17.6., 15-19 Uhr 

Puch bei Weiz, Mittelschule
Mo 17.6., 16-19 Uhr

St. Kathrein am H., Volksschule
Do 20.6., 14-20 Uhr

Weiz, Rotkreuz-Bezirksstelle
Di 25.6., 16-19.30 Uhr

Markt Hartmannsdorf, Dorfhof
So 30.6., 9.30-13.30 Uhr

Passail, Pfarrsaal
Auf www.blut.at finden unsere Spen-

der*innen immer die aktuellen Termine.

Bei jeder Witterung, Tickets direkt an der Tageskassa! 
€ 8,– pro Person
Familienermäßigungsinfo auf www.puppille.at

Weitere Infos auf www.puppille.at | Tel. Elfriede Scharf 0664 1108454

Sommer-Spiel-Stadt
forumKLOSTER-PARK Gleisdorf 2024

DO., 11.07.  
Mezzanin Theater „Frau Meier, die Amsel”

DO., 18.07.  
Theater:rata  
„Nachbarschachtlgschichtln”

DO., 25.07.  
Christoph Bochdansky & Ruth Humer
„Rumpelstilzchen” 

DO., 01.08.  
Kuddel Muddel Theater  
„Gans daheim“ 
Beginn jeweils 16.30 Uhr

©
 Kuddel Muddel Theater

© Reinhard W
inkle

r

©
 Theater:rata

©
 M

ezzanin Theater

Mit freundlicher Unterstützung 
der Stadtgemeinde Gleisdorf

Einlass jeweils 18 Uhr  |  Beginn 19 Uhr  |  Ende ca. 22 Uhr

3. 6. DIE URSPRUNG BUAM
1. 7. POSTWIRTMUSI
5. 8. FILZMOSER TANZLMUSI
9. 9. DIE PAGGER BUAM
7. 10. FRIEDL WÜRCHER  

& DANIEL DÜSENFLITZ

auf der EDLSEER-Alm

KARTEN: HOAMAT-Tracht Birkfeld

Aufg‘spielt 
wird...

 Saison-
finale

Für Speis, Trank und viel Musik ist bestens gesorgt!

MUSIK-MONTAG

Veranstaltungen –  Juni -Juli 2024
Pro Veranstaltung EUR 10,-  • Pro Foto zusätzlich EUR 10,-



SEAT HARB WEIZ
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at

1) 5 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.  
2) Unverbindl. empf., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. Bereits berücksichtigt:  
€ 2.000,- Jubiläumsbonus sowie € 500,- Porsche Bank Bonus und € 500,- Versicherungsbo-
nus bei Finanzierung und Abschluss einer KASKO-Versicherung über die Porsche Bank Versi-
cherung. € 500,- Servicebonus bei Finanzierung und Abschluss eines Service- od. Wartungs-
produkts über die Porsche Bank. Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und 
NoVA und werden vom Listenpreis abgezogen. Für Privatkunden. Mindestlaufzeit 36 Monate. 
Aktionen gültig bis 30.06.2024 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). 
Verbrauch: 5,4 - 6,4 l/100 km. CO2-Emission: 122 - 145 g/km. Symbolfoto. Stand 04/2024.

seat.at/arona

5 Jahre Garantie1

auf alle Modelle

SEAT ARONA

Ab € 17.990,–2
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